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Betriebsgrundlagen

der Landwirtschaft .
Bon

IIs n̂s 8eklanxe -8eki >ninxeii , >l . ä . u .
Air entnehmen diesen Abschnitt dem aus -

Nc^eichnetcn Buch „Landwirischast von heute " ,
das Perlag von Panl Parey - Berlin er -
schienen ist .

hält uns Landwirten immer wieder das
eiipj ^ l Dänemarks und Hollands vor ,

J 1" Zwar sowohl hinsichtlich des organisatori -
I^ u

. Zusammenschlusses , wie der Umstellung
di ^ uzelnen Betriebe . Ich gebe zu , daß uns

dänischen und holländischen Landwirte orga -
wtorisch überlegen sind . Sie genießen bei

ein
Cm Zusammenschluß aber auch den Borzug

lnes verhältnismäßig kleinen , geschlossenen Ge -

ve ziemlich gleichmäßigen Wirtschasts -
^ rhältnissen und jahrzehntelanger sorgsältiger^zlehungsarbeit zu kaufmännischer Denkweise ,

^edeii den Vorzügen soll man aber auch die
s» — insbesondere der einseitigen däni -
a>e » Wirtschaftsführung — nicht übersehen .

5t<w , inJ) l<,ie klimatischen Vorbedingungen für
« rke Viehhaltung gegeben , das System der

^ uzelhöfe ijftt fast durchweg gut arrondierte
etriebe geschaffen, - die Berkehrslage überall
ah ? der See gestattet billigen Futtermittel -

^ »ug und leichten Abtransport der Erzeugnisse" ' Und doch ist die dänische Landwirtschaft kei-
. eswegK von Lirisen verschont geblieben . Esi ' teht ein für das kleine Land gefährlich großer
^ uichußbedarf vor allem an Weizeu , Aiais und
Etlichen . Die . Rindviehzucht ist noch verhält -

« mäfjift bodenständig , die Schweinezucht da -
«rgen überwiegend von ausländischer Futter -
^Usuhr abhängig . Gewiß ist der zähe Kamps

m nene Absatzmärkte anzuerkennen , trotzdem
leibt der Eindruck vorherrschend , daß die

. «Nische Landwirtschast keineswegs in

kann
* ^ ' n ' ' ^ 1 c ' " Muster für uns sein

„ ^ toch viel weniger aber kann die holländische
Landwirtschaft ein richtunggebendes Vorbild

doch aus einem ganz anderen Grund als
Dänemark . Hier sind günstige Vorbedingungen
>ur Viehzucht und Gartenbau in einem fast

in ehr zu übertreffenden Maße gegeben ,
^ >zu kommt die glänzende geographische Lage in
unmittelbarer Nachbarschaft des mitteleuropäi -

deutsrl >- belgisch - französischen Industrie¬
llst Gelegentliche Rückschläge im Auslands -
?latz können durch verstärkten Jnnenabsatz an
uix durch Kolonialbesitz , Handel und Industrie
»>Mer reicher werdende städtische Käuferschichr

Ausgeglichen werden . Außerdem steht Kapital
^

' utg und ^ so reichlich zur Verfügung , daß auch
Zukunft schnell Umstellungen durchzuführen" nd . C' in solcher Grad von Elastizität wird für

f - Teile der deutschen Landwirt -
^ st immer unerreichbar bleiben ,

f* . ttn man also unserer ostdeutschen Landwirt -
Mst den Rat gibt , sich nach holländischem oder
fischen , Muster umzustellen , falls ste mit ihrer

ugenblicklichen Wirtschaftsweise auf keinen
« ruiie » Zweig käme , so ist das ein sprechender
^/weis dasür , ivie weit gerade in unseren

ugen großstädtisches Denken die land -

^
'
^ Ichaftlichen Möglichkeiten überschätzt ,

. »d wie sehr man die oft so engen Bedingt -
25 " * n verkennt , welche durch die natürlichen

^ rhältnisse gerade der deutschen Landwirtschaft
^ zogen werden . Die Natur kann man nicht
^

" ugen - im Gegenteil , das würde , um mich
da - kines modernen Ausdrucks zu bedienen ,a » denkbar Unkaufmännifchstc sein und schwere

icfjlä ^ e geradezu herausfordern .
höchste Wirtschastsknnst des deutschen

Sandmanns kann nur darin bestehen , der
^>at » r abzulauschen , was sie will , nnd sie
durch richtige Maßnahmen zu unterstützen ,

iiegt die ungeheure Gebundenheit der
Landwirtschaft , darauf beruht der Zwang zur
0 vQestaltigteit der gerade iit Deutschland so

schieden gearteten Wirtschaftsgebiete . Daraus
die Unmöglichkeit jener theoretischen

>̂
?^ chläge , welche glauben , die deutsche Land -

n
' " schast in ihren Zielen uniformieren zu köu-

- Daher rührt zugleich die Pflicht für
fe» und Gesetzgebung , deu Ausgleich zu schaf-
j ?. .öwischen den weiten , von der Natur beuach -
liks ' uationalpolitisch wie Volkswirtschaft -
,, „7 Unentbehrlichen Gebiete » gegenüber den^ orzugten .

*
ißtcr Dinge sind es , welche hauptsächlich die

^ ^ uudenheit des Landwirtschaftsbetriebes aus -

Boden und Klima

^
' . alters her , und neuerdings in steigendem

Berkehrslage und Arbcitsmarkt .
gibt Landstrecken in Deutschland , wo man

Ichlechthiu alles erlauben kann , wo der
Zuckerrüben , Weiden , Weizen , Gerste ,
und Gemüse trägt . Die

■ti wirtschaftlicher Be , .. . ..
5fi

" e " offen . In anderen Gegenden ist gerade
. .̂ « enteil der Fall . Es ist ein Unterschied ,

steh

ihr

die Bedürfnisse des deutschen Ostens geändert
werden können , daß sie die Nachteile der Ber -
kehrslage in absehbarer Zeit weitgehend aus -
gleichen könnte . Ebensowenig besteht Aussicht ,
daß sich innerhalb der industriellen Rüstung der
deutschen Wirtschaft jetzt noch große Standorts -
Verschiebungen vollziehen werden, da hierfür
meist das Kapital fehlen wird . Und schließlich
der Arbeits markt : Die Beschaffung land -
wirtschaftlicher Arbeitskräfte hat sich zu einem
der ganz großen Nachkriegsprobleme entwickelt .
Die steigende Landflucht läßt immer dringender
die Gefahr auftauchen , daß die Landwirtschaft
wegen Leutemangels über kurz oder laug gar
nicht mehr imstande sein wird , den 'Hackfruchtbau

in solchem Umfang aufrecht zu erhalten , daß er
seine entscheidende Aufgabe zu erfüllen vermag :
die Grundlage der landwirtschaftlichen Kultur
zu liefern . Denn darüber täusche man sich doch
nicht : die Maschine kann gewiß viel ersetzen ,
aber manche entscheidende Arbeit wird sie nie -
mals leisten können : ganz abgesehen da -
von , daß es gerade im Deutschland vo >, heute
nicht Sinn und Ziel einer gesunden Volkswirt -
schast sein kann , die lebendige Menschenarbeit
ans der lebendigen Erde durch die rasselnde Ma -
schine völlig zn verdrängen . Ein Betriebsauf -
bau , bei dem nicht genau einkalkuliert ist , ob
die notwendigen Arbeitskräfte zur Verfügung
stehen , ist ein sehr schwankendes Gebäude .

We die fflilfikammer
Es gibt viele Landwirte , die von der Exi -

stenzberechtigung einer Milchkammer nichts wis -
sen . Bei ihnen bleibt die Milch , solange gemol -
ken wird , im Stall in den Kannen stehen . Nach -
her bringt man sie in irgendeinen Raum iu ber
Nähe des Stalles , bis sie zur Molkerei abgeholt
wird . Die Folgeu dieser Behandlung der Milch
sind Milchgeruch , rascher Fortschritt der Säue -
rung , llnsanberkeit , Minderwertigkeit des im
Enter noch unverdorbenen Naturproduktes . Da -
her rühren die Klagen beim milchverbrauchen -

1 HAN NEN - DÄMpf£ R
2 KOHL- BASSIN
SMILC-H - KOHLEA ,
4 WASCH - BOTTICHE

den Publikum , die Abkehr vom Trinkmilch -
genuß , daher entstehen die Geldabzüge bei der
Molkerei oder der Milchhändler , daher kommen
Aerger und Verdruß beim Bauer und nicht zu -
letzt der schlechte Ruf , den er als Milchwirt in
nur zu kurzer Zeit bekommt .

Es genügt also nicht , gesunde Tiere in einem
sauberen Stall zu halten , diese rationell zu süt -

tern und schließlich sachgemäß zu melken . Ebenso
wichtig ist die Behandlung - der Milch bis zur
Ablieferung in der Kanne bezw . Abfüllung aus
die Flasche . Diese Behandlung soll in der
Milchkammer erfolgen . Hier läuft die Milch ,
nachdem sie in einem hygienisch einwandfreien
Melkeimer den Stall verlassen hat , durch einen
Wattefilter über eine » Rund - oder Berie -
selnngskühler . Unter den Kühler stellt man die
Kannen , die über Nacht in ein Kühlbassin kom -
men , in dem ständig Wasser zirkuliert . Dieses
.Kühlbassin ist am besten ein Betontrog , der
leicht in die Milchkammer eingebaut werden
kann . In ihm befindet sich ein Lattenrost , der
die Wasserzirkulation möglich macht . So bleibt
die Milch kühl und frisch , bis sie am anderen
Morgen iu deu Kannen zur Abholung gelangt .
Wer Vorzugsmilch oder Flaschenmilch tu den
Handel bringen will , muß seine Milchkammer
weiter ausbauen . Die Kühlung ans 2 Grad
über Wassertemperatnr , wie sie mittels des
Rnnd - oder Bericselniigsktthlers erreicht wird ,
genügt nicht . Die Vorschriften der Gesund -
heitsämter gehen im allgemeinen dahin , daß
Vorzugsmilch bei eiuer Temperatur von höck-
stens 4 Grad Celsius über Null aufbewahrt und
iu die Flaschen gefüllt ivird . Das kommende
Reichsmilchgefetz wird auch in dieser Hinsicht
einheitliche Bestimmungen bringen .

Für die große Masse der Landwirte als Er -
zenger der gewöhnlichen Trink - und Berarbei -
tnngsmilch hat eine Milchkammer der beschrie -
benen einfachen Art allergrößte Bedeutung . Es
muß eiu Raum sein , der getrennt vom Stall ist,
möglichst nach Norden liegt und im Sömmer
zum Schutz gegen Fliegen mit Fliegenfenstern
versehen werden kann . Dazu gehört der rich-
tige Melkeimer , die richtige Seih - und Kühlvor -
richtung und ein Betontrog oder dergleichen
zur Ausnahme und Kühlhaltung der Milch bis
zum Transport .

Obst- und Gemüsebau.
Das Anstellen von Leitern.

Wenn von hohen Bäumen das Obst geerutet
werden soll oder wenn der Baumschnitt erfolgt ,
ist es erfahrungsgemäß gar nicht so ganz ein -
fach , die für diese Arbeiten benötigten Leitern
richtig auzustelleu . Mau muß hierbei mit
großer Borsicht zu Werke gehe » , will man nicht
Aeste und Zweige anknicken oder gar abbrechen
oder die Rinde verletzen . Zweckmäßig ist es ,
die Leitern möglichst steil anzustellen , weil nach
dem Gesetz des Druckes eine Leiter um so
weniger schiver auf dem Baum lastet , je steiler
sie steht .

'Im allgemeine » dürste die Stellung
der Leiter so erfolge » müssen , wie es unser Bild
zeigt . Die Leiter muß von mite » durch die Ast -
lückeu geschoben werden , ohne daß man an einen
im Wege stehenden Ast anstößt . Das wäre be-
sonders zur Zeit der Obstreife gefährlich , weil
man durch das Anstoßen an die Aeste eine ganze
Anzahl Früchte zum Abfallen bringen würde ,
die durch das Aufschlagen auf den Boden an
Wert verlieren . Bei einiger Vorsicht und

Echiesstehende Bäume
bilden nicht gerade eine Zierde des Gartens .
Besonders frisch gepflanzte , in lockerem Boden
stehende , junge Bäume werden oft vom Wind -
druck in eine schiefe Lage gebracht . Solche Bäume
lassen sich sehr gut geraderichten , indem man
unterhalb der Krone einen Strick anbringt , mit -

~ eine Wirtschaft z . B . sich vor den Toren von
H. ^ ksurt a . M . oder von Pillkallen befindet .

Ute liefern weite Gebiete Ostdeutschlands'vre Wa « ebenso teuer nach Berlin , als
sie in Australien produzierten , so

^ rktfern find dnrch die Entwicklung der Dinge
? ' ° le Teile der deutschen Landwirtschast den
putschen Berbrancherzentren geworden . Auch®te Tarispol .itik der Reichseisenbahn ist
? uu> Teil zwangsläufig bestimmend . Höchst¬
wahrscheinlich wird sie - selbst bei bestem Wil -*» der maßgebende » Stellen — nicht so für

Ueblliig hat man es bald herans , wie man es
machen muß . In vielen Fällen ; z . B . l:ci schwe¬
ren Leiter » nnd hohen Bäumen , ivird es sich
empfehlen , daß zwei Mann die Leiter anstelle »
» iid weiterrücken . Da » » läßt sich die Leiter bes-
scr hantieren . Schütze .

tels dessen man den Baum iu die rechte Lage
bringt . Damit die Rinde sich an dem Strick
nicht scheuert , bringt man an der Stelle , wo
Rinde und Strick sich berühre « , ein Stück alten
Gummifchlauchs an . Am Erdboden muß der
Strick mit eiuer Schlaufe au einem Pfahl be-
festigt werden , der schräg in den Bode » getrie -
ben werden muß , wie es unsere Abbildung
zeigt . Ans diese Weise behält der Baum seine
gerade Stellung . Es ist eigentlich überflüssig ,
zu sagen , daß man daranf zu achten har , daß
der Baum nicht zu stark mit einem Male an -
gezogen wird , weil er sonst brechen kann . Am
besten ist es , wenn die Arbeit von zwei
Leuten gemacht wird , der eine drückt den Baum
langsam zur Seite , der andere schlägt hin Pf . hl
ein . Schütze .

Kampf gegen 9eronospora.
Das Badische Weinbauin st itut

gibt sollendes bekannt:
Am 2./3 . Mai fiel in weiten Gebieten der

Ottenau, des Breisganes , Kaiserstuhls und der
Markgraffchast ein starker Gewitter¬
reg e n, der Anlast zu den ersten Peronospora-
infektionen gegeben haben dürfte. Es ist seit-
dem mit einem ersten , wenn auch nur schwachen
Peronosporaausbruch zu rechnen. Da auch
die Motten des Traubenwicklers seit Ansang
Mai fliegen (bisher nur schwach) , wird man
die erste Bespritzung mit Kupfer und
gleichzeitig Arsen enthaltenen Brühen vorneh -
men , also mit einer Iprozentigen Kupferkalk-
brühe unter Zusah von 15V Gramm eines
Schweinsurtergrünpräparatesoder eines neu-
tralen Kaltarsenates , oder mit 1,5prozentiger
Nosprasen- oder Fnngurankalkbrühe . Dabei
müssen Blattunterseiten und Gefcheine gut ge-
troffen werden .

Vielerorts tritt die Kräuselkrankheit der Re-
ben verheerend aus. Zur Abwehr sind vor
allem die Unterseiten sosort mit Iprozentiger
Solbarbrühe zu bespritzen , sonst kann der
Schaden bedeutend werden . Die Sprit ;» ,>g ist
nach 14 Tagen zu wiederholen .

Unser Obstgarten im Juni.
Der Hochsommer ist im Juni da , viel Wärme ,

große Trockeuheit . Die Tageslänge »iit ihrer
Soiineuglut überragt die erfrischende nächtliche
Erholungszeit um das Doppelte . Die An -
sprüchc der Pflanzen an den Wassergehalt des
Bodens steigen auf daS höchste . Die Hauptsorge
des Gärtners muß daher sein : Gießen und
wieder gießen . Von dieser Arbeit kau nm diese
Zeit nicht zu viel geleistet werde » . Nicht selten
kommt es vor , daß im Frühjahr gepflanzte -
Bäume nicht austreiben wollen , obwohl die
Rinde noch frisch und grün ist . Solche Bäume
nimmt man heraus , gibt den Wurzeln einen
frischen Schnitt , stellt sie -24 Stunden in Wasser ,
taucht die Wurzeln in Lehnlbrei und pflanzt
aufs neue , schlämmt gut ein uud umwickelt
Stamm und Aeste mit Moos , welches immer
gut feucht zn halten ist . Schon nach wenige »
Tagen werden die Knospen schwellen . Wirst
ei » Baum die junge » Früchte ab , so ist etwas
nicht in Ordnung : eö fiegt Wasser - oder Nah¬
rungsmangel vor oder beides . Für sofortige
gründliche Abhilfe muß gesorgt werden . Bei
übermäßigem Behang ist weise Einschränkung
durch Ausbreche » geböte » . An Spalierbäumen
wird jetzt das Entspitze » durchgeführt . Ebenso
ist bei Formbäumen das sogenannte Formieren ,
d . i . das Anbinöen und Absperren der Triebe ,
vorzunehmen . Die Beredeluugeu find nachzn -
sehen und die Verbände zu lockern . Der Kampf
gegen tierische uud pflanzliche Schädlinge ist?
fortzusetzen . Bei Weinrebe » werde » die Trag -
ruten zwei Blatt über dein obersten Blütenge -
scheine gekappt . Für Erdbeere .« heißt es in die -
sem Monat noch gießen , viel gießen ! tk .

Oer Gemüsegarten im Juni.
Alle Gemüsepflanzen stehen jetzt in einer Ent -

wickluugspcriode ' iu der sie große Mengen
Nährstoffe gebrauche » . Der Gärtner sorge
darum dafür , daß diese ihnen auch stets aus¬
reichend nnd in leicht anfnehmbarem Zustande
zur Verfügung stehen . Bei der jetzt herrschen -
den sommerlichen Hitze und Trockenheit muß
viel , sehr viel gegossen werden . Hierbei kann
man des Gute » nicht zu viel tun . Man benutzt
hierzu die frühen Morgen - u . die Abndstuuden .
In den heißen Tagesstunden ist den Pflanzen

'

daS Gießen weniger zuträglich . Der Juni ist
für den Gemüsegarten ein Haupterntemouat .
Fast von allen Gemüsearten kann geerutet wer¬
den . Man nimmt von den Beeten immer die
größeren Pflanzen zuerst heraus . So gewin »
neu die übrigen Platz nnd wachsen nm so schnei -
ler . Nur muß man die durch das Ausziehen
gelockerten Pslauzeu gut wieder andrücken . Im
Juni freiwerdende Beete können nach voraus -
gegangener Bearbeitung nochmals bestellt iver -
den . Es können noch gesät werden : Busch -
bohnen , Erbsen , Salat , Radies , Möhren , Kohl¬
rabi ? gepflanzt werden » och : Mangold , Rote -
beete , Salat , Sellerie , Porree und alle Kohl -
arten . Der regelmäßige Schvüt der Tomaten
darf nicht versäumt werden . Tie immer wie -
der hervorbrechenden Schüsse zehre » a » der
Kraft der Früchte . Mit dem Johannistage hört
das Stechen des Spargels auf . Sofort nach der
Ernte gebe man eine anSreicheude Düngung
zur Kräftigung . Nach Ende des MonatS sollte
auch kein Rhabarber mehr gebrochen werden .
Er gebraucht seine Blätter , um die Wurzeln für
das kommende Jahr zu kräftigen . Auch er be-
kommt eine kräftige Düngung . th .

*
Eine praktische Schubkarre . Das Umkippen

der beladenen Schiebkarre will gelernt sein .
Mancher schafft es nie so recht nach Wunsch und
lädt darum deu Inhalt mit der Schaufel ab .
Bei der Neuerung ist das alles überflüssig , denn
der K a st e u läßt sich ( für sich allein ) nach drei
Seiten umkippe » . Ja , er läßt sich sogar ga » z
abheben uud samt Inhalt tra » sportiere » . Das
ledige Untergestell kann seinerseits zum Trans -
port von Frühbeetfenstern , Pflauzkiste » usw .
benutzt werden . So kann nian init Recht be-
haupten . daß die alte eiserne Schubkarre ihre
Starrheit aufgegeben und ein aupafsungSsähi -
ges Gerät geworden ist . Dipl . - Landiv . Li.



Seite 10 Karlsruher Tagblatt , Donnerstag , den 22 . Mai 1930 Nr. 141

INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Die preiswaage.

Neue Siützungsmaßnabmen am Getretvemarkt.
Wolle weiter gesteigert.

Meialie schwächer .

Der Preisabbauprozeß an den Lebensmittel - und
Weltwarcn - Märlten , der nun schon über zwei Jahre
anhält , ist zwar noch immer nicht zum Stillstand ge-
kommen , aber es zeigen sich doch hier nnd da wenig -
stens gewisse Ansätze zu einer »Besserung . Wenn
diese auch mehr spekulativen Ursprungs ist , so kann
man aus dem Abtasten der Weltwarenmärktc durch
die Spekulation doch den Schluß ziehen , daß man in
diesen Kreisen etwas zuversichtlicher gestimmt ist. Die
Bedarfskäufe bewegen sich vorerst noch in allerengstem
Rahmen und geben lediglich bei der Wolle und beim
Kupfer über den Durchschnitt hinaus . Für die Zu -
kunft wird alles davon abhängen , inwieweit die in -
ternationale Gclderleichternng das Halten von Lä -
gern ermöglichen und den Konsum zu größeren
Käufen veranlassen wird . Die Kaufkraft der Ver -
brancher in der ganzen Welt ist zur Zeit noch derart
geschwächt , daß eine grundlegende Veränderung der
gegenwärtigen Lage in den Rohstossartikeln fürs erste
kaum zu erwarten ist.

Zum ersten Mal seit längerer Zeit zeigen die G e -
treidepreise ein entschieden günstigeres Bild .
Wenn bei ihrer Erholung auch gesetzliche Faktoren eine
Hauptrolle gespielt habe « , und wenn auch jederzeit
mit Rückfällen gerechnet werden muß , so hat es doch
den Anschein , als ob die Weltgetreidebaisse im großen
und ganzen als beendet angesehen werden kann . In
Deutschland ist unter dem Einfluß neuer Stützungs -
maßnahmen der Weizen in den letzten Tagen um
etwa 5 RBs ., der Roggen um etwa 10 RM . ge-
stiegen .

An den Kolonial Warenmärkte ii leidet das
Geschäft saisonmäßig nnter der vorgerückten Jahres -
zeit , die das Interesse für H ü l s e n s r ü ch t e fast
ganz in den Hintergrund gedrängt hat ? aber auch in
den Rohstoffen zur Gewinnung warmer Getränke
will sich kein rechtes Geschäft entwickeln . Geradezu
trostlos liege » die Verhältnisse ans dem Zucker -
markt . Die Bestrebungen zur Regelung des inter -
nationalen Zuckermarktes haben bisher mit einem
negativen Erfolge geendet , und auch die Konsum -
Propaganda , die überall in Szene gesetzt wurde , hat
bisher noch kein sehr günßiges Ergebnis gezeitigt .
An der Newnorker Börse verlautete allerdings , daß
Rußland Verhandlungen zwecks Uebernahme von
200 000 Tonnen Kuba - Zucker angeknüpft habe : jedoch
ist hiervon eine Anregung für den Weltzuckermark !
oisher noch nicht erfolgt . Ebensowenig vermochte
das Zustandekommen der Kasseeanleihe für
den Staat Sao Paolo einen Einfluß auf die Preis -
bildung des Kaffees zu gewinnen , weil der schlechte
Zeichmingserfolg dieser Anleihe weitgehende Ver -
stimmung auslöste . Die K a k a o - P r e i s e gaben
unter dem Druck der Geschäftslosigkeit weiter nach .
Reis konnte sich einigermaßen behaupten , da aus
den Ursprungsländern fortgesetzt feste Notierungen
gemeldet werden .

Unter den Rohstoffen für die Textil -
Industrie setzte Wolle aus sämtlichen Versteige -
runden ihre Befestigung fort . Die Verkaufs -Restrik -
tionspolitik der Australier beginnt jetzt ihre Früchte
zu tragen , auch scheint es , daß die verarbeitenden
Industrien in diesem Jahre früher für die kom -
mende Saison zu arbeiten beginnen als sonst . Eine
entgegengesetzte Preisentwicklung weist die Baum -
wolle auf . Aus Grund der letzten Anbaufchätzun -
gen kann man annehmen , daß die Verminderung des
Anbauareals nicht wie erwartet um 10 Prozent , son¬
dern um höchstens 4 Prozent erfolgen wird . Was dies
für die Gesamtlage des Baumwollmarktes bedeutet ,
wird ohne we iteres klar , wenn man berücksichtigt ,

Mdaß zur Zeit in allen Ländern die Banmwollspindeln
mit starker Einschränkung arbeiten . Das Geschäft in
Rohjnte lag sehr still . Bei Hanf war das An -
gebot stärker als die Nachfrage , die Notierungen er -
fuhren daher einen Rückgang . Flachs fand weiter -
hin ziemlich starke Beachtung bei leicht anziehenden
Preisen . Beim Rohgnmmi nahm der Preisrück -
gang unter Schwankungen seinen Fortgang . DaS
Einstellen der Maizapsung hat sich bisher noch nicht
ausgewirkt .

An den Metallmärkten ist nach der vorüber -
gehenden Befestigung des Kupfers wieder ein
Rückschlag eingetreten . Die Notierungen für Zink
bewegen sich nach unten , obwohl nunmehr eine 2V-
proz . Produktionseinschränkung Bcfrf' fofTcn wo >!>-" >
ist . Blei konnte seinen Preis kaum behaupten . Der
Zinnpreis erfuhr voriiberoehend eine nicht nnbe -
trächtliche Erhöhung , gab aber den größten Teil
seiner Kewine wieder her . da die statistische Lage vor -
erst noch recht ungünstig ist.

der Bank kirim Baei & Elend

Juni Juli Aug.
A !>!. 0. Ans ) '/, 1 % 1 °/- Handelsges .
A .E .G . 4 6 8 Harpener
Danat 4 '/, 6V, 87, Licht u . Kr
Dtsche Bk . } 2 '/, 37, 47, Mannesm .
Disconto Nd . Lloyd
Dresden 2V> 3V» 47, Otavi
Erdöl 4 5 7 Phönix
Gelsenkirch . 4 5 V, 7 Rheinstahl
Farbenind . 5 6 '/, 8 Siem . u . H .
Hapag 4 57, 7 Zellst Wldh .
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Maschioenbaugesellschaft
Karlsruhe .

Neuer Vergleichstermin .
In Sachen der Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe

wurde der Vergleichstermin erneut verlegt und
zwar auf den 1« . Juli d . I . Im heutigen Termin
fetzte Rechtsanwalt Dr . Homburg er als Ver -
trauensperson die Gründe auseinander , die den
Gläubigerausschuß veranlaßten , die Verlegung vor -

zuschlagen . Einmal ist es der in der Zwischenzeit
erfolgte Verkauf des Mobiliars der M .G . zum Preise
von 900 000 RM . Die Verteilung dieses Erlöses
wird den Gegenstand langer und schwieriger Ver -
Handlungen bilden . Jetzt wird mit Hochdruck daran
gearbeitet , die noch übrig gebliebenen Grundstücke ,
Gebäude und Hallen zu einem angemessenen Betrage
zu verkaufen . Weiter sprach für die Verlegung , daß
sich in letzter Zeit aus Lieferungen , die vor Beginn
des Verfahrens erfolgten , Schwierigkeiten ergeben
haben , indem Kunden versuchten , mit Garantie - und
Schadenersatzansprüchen an die Maschinenbaugesell -
schast heranzutreten . Diese Forderungen bedürfen
sorgfältiger Prüfung und Behandlung .

Motorenwerke Mannheim AG . , vorm . Benz , Abt .
stationärer Motorenbau Mannheim . Wie von der
Verwaltung mitgeteilt wird , schloß das Geschästsjahr
1929 mit einem wesentlich höheren Jahresgewinn ab
und zwar mit Rm . 371822 , sodaß der Verlnstvortrag
des Vorjahres .in Höhe von Rm . 89« 371 aus ca .
800 000 Rm . gemindert werden kann . Die General -
Versammlung findet am 21 . Juni statt .

Amerika und das
deutsche Schwachsiromgeschäft.

Einbeziehung von Bogel Draht aus dem Ltmweg über Philips .
Das Bestreben , die Selbkosten in der deutschen

Wirtschaft durch eine straffe Rationalisierung nach
Möglichkeit herabzudrücken , hat zu weitgehenden Um -
fchichtnngen und Umgruppierungen in fast sämtlichen
Industriezweigen geführt . Interessengemeinschaften
und Fusionen wurden abgeschlossen , Tochtergesellschaf -
ten sind in Muttergesellschasten aufgegangen , zahl -
reiche Dachgesellschaften wurden mit nnd ohne Betet -
ligung ausländischen Kapitals gegründet , so daß es
kaum noch möglich erscheint , die Strukturwandlungen
in der Industrie zu verfolgen . Besonders lebhaft
waren die Bewegungen in der deutschen Schwach -
stromindustrie , in der die Transaktionen Schlag auf
Schlag erfolgten . Hier lagen die Dinge aber etwas
anders als in vielen sonstigen Industriezweigen ,
denn trotz der vielen Umgruppierungen war kaum
eine einheitliche Tendenz und eine klare Linie er -
kennbar . Lediglich das eine wurde selbst den Außen -
stehenden klar : Ausländisches Kapital eroberte
sprunghaft die deutsche Schwachstromindustrie , wobei
Holländer und Amerikaner eine besondere Aktivität
entfalteten . Die Erwartungen , daß der sehr sinauz -
kräftige Siemens - Konzern dem Vormarsch des Aus -
landes entgegentreten würde , gingen nicht in Er -
füllnng , so daß nunmehr zwei Kristallisationspunkte
entstanden sind , nämlich die deutsche Siemensgruppe
und die amerikanische Standard Elektrizitäts -Gesell -
schast .

Die Holländer , die in Deutschland durch die Phi -
lips -Gruppe vertreten waren , haben kürzlich sehr
viel Terrain verloren . Vor einigen Jahren wurde
ein größeres Aktienpaket der C . Lorenz AG . frei und
ging au die Philips - Gruppe über , da die Siemens
u . Halske AG . , der man die Aktien zum Kauf an -
geboten hatte, , kein Interesse bekundete . Zwischen
Philips und Lorenz kam ein Abkommen zustande ,
wonach die deutsche Gesellschaft an die Philips -Gruppe
Radio -Apparate lieferte . Dieses Abkommen führte
zu einem langwierigen Patentstreit mit der Tele -
funkengesellschast , die schließlich ein Urteil erzielte ,
welches der Lorenz A .- G . die Belieferung der hol -
ländischen Gruppe untersagte . Damit hatte Philips
jedes Interesse an Lorenz verloren , und die Aktien -
Mehrheit der deutschen Gesellschaft ging ebenso wie
früher die Majoritäten von Mix u . Genest und Te -
lephon Berliner an die unter amerikanischem Ein -
slnß stehende Standard Elektrizitäts - Gcsellschaft
über . Wie groß das Interesse der Amerikaner sür
Lorenz war , ergibt sich aus der Tatsache , daß die

Berlin fest.
Berlin 21 . Mai . ( Funkspruchs Die Börse er-

össnete auf fast allen Gebieten erholt und teil -
weise weiter befestigt . Sowohl am Kali -
aktienmarkt als auch am Spritaktienmarkt waren
neue Kurssteigerungen zu beobachten . Auch der
Elektromarkt lag durchweg fest . Siemens fetzten 2 %
höher ein und waren nach den ersten Kursen um
weitere 2 % befestigt . Die Festigkeit de? Elektro -
werte beeinflußte nach den ersten Kursen die Ge -
samttendenz , sodaß überwiegend neue Kurs -
gewinne eintraten . Schwächer lagen nur Kunst -
seidenwerte , von denen Bemberg 3.37 und Aku 1,5
verloren . Auch Bankaktien bis 0 .25 % abbröckelnd .
Das Geschäft hatte wie in den letzten Tagen keinen
größeren Umfang . Die Stimmung wurde neben der
Festigkeit der einzelnen Spezialwerte durch freund -
liche Auslanösbörsenmeldungen beeinflußt . Beach -
tnng fand der deutsche Goldkanf in London , der die
Wirkungslosigkeit der letzten deutschen Diskont -
ermäßigung beweist . Auch die anhaltende intern .
Geldflüffigkeit , die neuerdings wieder in einer Er -
Mäßigung der Newyorker Bankakzeptrate um % %
zum Ausdruck kommt , stimulierte .

Geld war unverändert leicht . Tagesgeld 24 , Mo -
natsgeld 5—6 % , Warenwechsel 4 % ca . Der Dollar
war mit 4. 1906, London —Kabel mit 4 .8606, London —
Berlin mit 20.36% zu hören .

Devisennotierungen .
Berlin . 21 . Mai 1930 (Funk )

Ämsterd . 100 G .
Buen .- Air . 1 Fes
Brüssel 1U0 Bin
Oslo
Kopenh .
Stoekh
Helseks
Italien
London
Neuyork
Paris
Schweiz
Spanien
Japan

100 Kr
100 Kr
100 Kr

100 k M
100 Lira

1 Pfd
1 Doli

100 Free
100 Fes
100 Pes

1 Yen
Bio de .1 1 Milr
Wien 100 Schill
Prajr 100 Kr
JurosI . 100 Din
Budp . 100000 Kr
Bulgar 100 Levs
Lispsb 100 Est
Danzig 100 Gl

Ueltl Briei ileia tfriej
21. 6. 21 . 6 . 20 . 5. 20 . ß.
168 .30 168 .64 168 .29 168 . 63

i -598 1.602 1 .595 1.603
58 .42 58 .54 i8 -425 i8 . t>45

112 -C2 112 .24 112 .02 112 . 24
112 -C1 112 -23 112 .03 112 -25
112 . 25 112 -47 112 . 29 112 -51
10 .540 10 -560 10 .543 10 -563

21 -95 21 -99 21 . 95S 21 .99t
20 . 344 ' 0 -314 20 . 349 20 . 389
4. 1E60 4. 1945 4 .18/5 4.1955
Lfc.40b 16 -445 16 .415 16 .45c

80 .96 81 -12 £0 .965 11 .105
51 .00 51 .10 Jl -25 S1 .3
2 .070 2.074 2 -G68 2.072
j . 495 J . 497 1-4975 - 49S5
59 -04 59 . 16 59 .04a ->9. 16b

12 .413 2 .433 12 -41 12.4 " j
7-352 7 416 ' ■386 7.400

73 -135 ' 3-275 ' 3 -135 Z3 .275
3 -nr"7 3.04 ? 3-035 3.041
18-80 18 -84 ' 8 .80 18 -84
81 .37 81 -73 81 .35 81 -51

Konstan . 11 . P
Athen 100 Dreh
Oanada I k . D
Uruguay 1 Pes <
Kairo 1 äe Pf
' sland 1001 Kr
Reval 100 est .Kr
Kiea 100 Lats
Bukarest 100 L#i
Kowno 100 Utas

Paris
London . . .
Neuyork . .
Belgien . . .
Italien . . .
Spanien . . .
Holland . .
Berlin . . ,
Wien . . ,
Stockholm
Oslo . . . .
Kopenhagen
Sofia . . . .
Prag , ,

ueia
2t. 6 .

5 . 43
4. 182
3-8 6

20 .865
92 Ol

111 .42
80 . ( 8
2.4c,9
41 .81

Briet
2t . 6.

5.44
4 . 190
3.044

20 .905
92 . 19

111 -64
90 .84
?.4iZ
41 .89

Mai

eld

5 .43
4. 183
3.836

20 -875
92 .03

111 .42
80 -69
2. 490
41 .84

1930Zürich , 21 .
20 ä.

20 .287 , Warschau . |
25 . 137<Budapest , ,

jl7 l2 */a Belgrad , .' 217 % Athen . . . .
^7 -10 Konstantin .
63 -k Bukarest . .

207 90 Helsingfors
123 . 37 ' '» Privatdislc .

72-90 Buenos - Aires
138 .70 Japan . . .
138 .35 Offz Bankd
138 .35 THgl Geld

3 . 74 '/, Monatsgeld
15 .327,3 Monntucniil

Tendenz :

Briei
20. 6.

ä . 44
4.191
3.8 - 4

20 -915
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111 -64
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41 .92

(Drahtbericht
2t .
38 .00
90.32 '/,
iffi '
2. 4o
3 -07
30C

2°/,
1.98' .55
3
>
? 7.VU

20. .
->8 -00
'0 .32 '/,
9-12 -/,
) -/C
2-45
3 -07

' 3 -00
23/.

1-98
-•.56

3
2

VI. 0
3»/. <1

Standard sür die Aktien 190 % bezahlte , obwohl der
Börsenkurs kurze Zeit vor dem Kaus nur ISO %
betrug . Die Aktionäre von Lorenz hatten allerdings
den großen Vorteil , daß sie ihre Aktien zu diesem
außergewöhnlich günstigen Preis an die Standard
abgeben konnten .

Obwohl die Amerikaner jetzt bereits einen sehr
weitgehenden Einfluß im deutschen Schwachstromge -
schäst besitzen , scheint ihr Expansionsdrang noch immer
nicht gehemmt zu sein . Die Gerüchte gewinnen näm -
lich immer mehr an Boden , daß die International
Telegraph nnd '

Telephone Corp ., welche die Standard
Elektrizitätsgesellschaft kontrolliert , Interesse an der
Aktienmajorität der Vogel Draht -
f a b r i k hat . Diese Gerüchte stützen sich vor allem
auf die Tatfache , baß die C . Lorenz A . - G . einer der
größten Kunden von Vogel ist . Andererseits wird
aber ganz mtt Recht darauf hingewiesen , daß die
amerikanische Schivachstromgruppe , also die Standard
hinsichtlich ihres Bezuges von Kabeln und Drähten
gewissen Bindungen unterworfen ist . Es ist nämlich
zu berücksichtigen , daß an der Standard auch die
AEG . beteiligt ist , die auf Grund eines Vertrages
die Lieferung der Drähte für die Standard - Gruppe
bewerkstelligt . Außerdem bestehen ähnliche Binduu -
gen zwischen der Western Electric bezw . ihrer Rechts -
nachsolgerin auf dem europäischen Markt , der Inter -
national Telegraph und Telephone und der Siemens
u . Halske AG . über gewisse Fernkabelpatente . Dem -
nach ist es nicht ohne weiteres möglich , baß die Ame -
rikaner die Vogelgefellschast aufkaufen , um dort ihren
Bedarf an Kabeln und Drähten zu decken. Viel -
leicht kommen aber die Amerikaner aus den Aus -
weg , zwischen ihre Gruppe und Vogel eine „neutrale
Firma einzuschalten , um die bestehenden Verträge
nicht zu verletzen . Man glaubt nun , daß für diese
Einschaltung möglicherweise wieder die
Philips - Gruppe in Frage kommt . Zu -
sammensassend ist zu sagen , daß zwar die Verhältnisse
vorläufig noch recht undurchsichtig sind , daß aber die
Gefahr einer weiteren Uebersremdung der deutschen
Schwachstrom - und Kabelindustrie weiter anwächst .
Diese Entwicklung muß angesichts der großen Zu -
kunftsmöglichkeiten , die sich der Schwachstromindustrie
auf dem Gebiete des Rundfunks , des Fernsehens und
der sonstigen Nachrichtenübermittelung bieten , vom
deutschen Gesichtspunkt aus betrachtet , bedauert wer -
den .

Die Börse schloß uneinheitlich . Nordd . Wolle ver -
lor 2 % und Mansseld 1 % . Dagegen waren Sprit¬
aktien gut behauptet . Voigt & Häffner waren zum
Kassekurs 12 % niedriger . An der Nachbörse
war die Haltung fest . Ostwerke zogen aus
267—268 und Schultheiß auf 324 an . Im übrigen
hörte man Siemens 255,5 Geld , Farben 186,5 , AEG .
171, Aku 106,5 , Oberkoks 110,5 , Salzdetfurth 420,
Buden '.ü 71 ,75, Verein . Stahl 98, Neichsbank 300.75 ,
Neubesitz 11 ,87, Altbesitz 59,50 .

Abendbörse befestigt.
Frankfurt , 21. Mai . (Drahtbericht . ) Die Abend -

börse zeigte auf allen Märkten festere Kurse . Er -
Wartungen über eine Newyorker Diskont -
fenkung regen an . Ziemlich lebhaft war der
Farbenmarkt bei einer Knrsbesserung bis über ein
Prozent . Auch Kaliwerte waren infolge der Mit -
tagsbewegung freundlicher und um 0,5 Prozent be -
festigt . Am Elektromarkt standen Siemenswerte
weiter im Vordergrund der Bewegung und bis
1 Prozent erholt . Bankaktien behauptet . Montan -
werte ruhig , doch ebenfalls gut gehalten . Gold - und
Silberfcheidcanstalt sowie Holzverkohluug 1 Prozent
erhöht auf die Fusionspläne .

Im Verlauf der Börse blieb die Grundstimmung
weiter freundlich . Auch festverzinsliche Werte be -
gegneten regem Interesse . Am Rentenmarkt Alt -
und Neubesitz unverändert . Schutzgebiete bei 8,3 an -
geboten .

An der Nachbörse nannte man Farben 187.50. An
der Börse waren Chemische Brockhues -
Aktien auf die Nachricht von einem Dividenden -
a u s f a l l bei 62 Prozent in größeren Mengen an -
geboten .

Anleihe » . Altbesitz 59.60, Neubesitz 11 .45 , 4 Dt .
Schutzgebiete 3 .80.

Bankaktien . Allg . Dt . Creditanst . 115.5, Barmer
Bankverein 126.5 , Bay . Hyp . u . Wechselb . 143.5 , Berl .
Haudelsges . 178, Commerz , n . Privatb . 153, Darmst .
u . Nationalb . 285, DD -Bank 142,5 , Dresdener Bank
143.5 , Reichsbank 300, Oesterr . Credit 29.80.

Bergiverks -Aktien . Buderus 41 .25, Harpen 126,
Kaliw . Aschersl . 233, Westeregeln 285.5 , Mannes -
mannröhren 109.75 , Pköni * Bergb . 100, Rhein .
Braunk . 235, Rh .-Stahl 110, A . Riebeck Montan 112.

Transportwerte . Hamb . Amerk . Pakets . 116, Nordd .
Lloyd 115.75.

Jnduftrieaktien . Aku 106, AEG - Stamm -Akt . 172,
Zement Heidelberg 135 , Dt . Gold Scheideanst . 163.5 ,
Dt . Linoleumwerke 347 , Dyckerhofs u . Widniann 117,
Elektr . Licht u . Kraft 167,5 , Elektr . Lief . Ges . 159.5 ,
Eßlinger Masch . 52, I . G . Farben 187,62 , Felten u .
Guilleanme 126, Gessürel 168.5 , Goldschmidt TS .
70.25 , Holzmann 101,6 , Holzverkohlni .g 94,5 , Jung¬
hans Gebr . 44 .5 , Lahmeyer 271 , Mctqllges . 130.5 ,
Rütgerswerke 69 , Schuckert El . Nürnb . 199, Siemens
II . Halske 258.5 , SC * * ^ nckerf . 161.25 , Wayß u . Frey¬
tag 97.

Gesellschaft für Spinnerei
und Weberei Ettlingen .

Während des ganzen Jahres 1929 bestanden siir die
Banmwollindustrie sehr ungünstige Verhältnisse , uiv>
man litt unter einer Tiefkonjunktur . Da die allge'
meine Kaufkraft durch größere Arbeitslosigkeit u«<>

Kurzarbeit sehr geschwächt war , ist es zeitweise ni®1
möglich gewesen , die volle Produktion abzusetzen ,
wohl die Preise ohne Rücksicht aus die höheren
stellnngskosten den niederen ausländischen Notierung
gen angepaßt wurden und man diese stellenweise
gar noch unterschritt . Im Betrieb ist eine weitere
Verbesserung in der Neuerung der maschinellen * '

lagen vorgenommen worden . Steuerlasten und I" '

ziale Abgaben dauern unvermindert an , insgesan »
sind im letzten Jahr hiersür 719 039 RM . ge»«»!!
worden . Der Vortrag aus 1928 in Höhe von 259
RM . vermindert sich um 114 593 RM . , so daß
Vortrag auf neue Rechnung 144 806 NM . verbleibe ?»
Der Bericht gibt für das laufende Jahr der
nung Ausdruck , daß die Tiefkonjunkiur überwunden
nnd bei Besserung der Kaufkraft größere Frage na»
den Qualiiätsfabrikaten des Unternehmens einsetze»
wird . /

Die Bilanz per 3l . Dezember 1929 verzeichnet
im einzelnen unter den Aktiven : Immobilien 1^ ^? ,RM . (unverändert ) , Gebäude 1 103 000 ( 1 021 0001
RM . , Maschinen und Geräte 1 721 477 (1 603 477) RM '
Die Kochmühle steht mit dem Erinnerungswert J*
Buch , und die gesamten Anlagen machen also dre '
Millionen (2,8 ) RM . ans . Weiter erscheinen Ware »
mit 4 602 046 14 749 901» RM . , Kasse und Wechsel IN»
29 788 (56 442 ) RM . , Debitoren nnd Bankguthaben
mit 4 736 293 (4 724 200) RM ., Anleihe -Disagio 525 ^
(567 869 ) RM . Unter den Passiven erscheinen das
Kapital mit 5 Mill . RM . und die gesetzliche Reserve
mit 500 000 RM . unverändert , die Anleihe steht
4 738 212 (4 889 928 ) RM . . Kreditoren mit 2 51(1^
(2 249 173) RM . zu Buch . Generalversammlung ^
31. Mai .

Karlsruher produkienbörse .
Karlsruhe , 21 . Mai . Abteilung Getreide -

Mehl und Futtermittel : Es fehlt - u«
heute an Anregungen . . Das Geschäft ist schleppen «
und die Umsätze sind gering . Süddeutscher Weizen -
Durchschnittsqualität der Ernte 1929 31—31.75, DeÛ
scher Roggen , Durchschnittsqualität der Ernte l Ĵr
17.75— 18 .25, Braugerste , je nach Qualität 22—23 .»!-
Sortier - Futtergerste 17.75—19 , Deutscher Hafer , flc'

,oder weiß , je nach Qualität 17.75— 18 .50, Weizenme ^
Mühlenforderung , einschl . Zollzuschlag 45.25, Roggen '

mchl 60— 65 % , je nach Fabrikat 26.75— 29, Weizen '

bollmehl (Futtermehl ) je nach Fabr . prompt 10 y
10 .50, Weizenkleie , seilt , prompt 7—7.50, Weiz -enkleie -
grob , prompt 8— 8 .50 , Biertreber , je nach Qualit ^
prompt 10 .75— 11 .25, Malzkeime , je nach Quallig !
10—12, Trockenschnitzel , lose , je nach Fabrikat 8.3"
bis 9 , Erdnußkuchen , lose , deutsche , prompte Lieserung
13.25— 18 .75 , Kokoskuchen , je nach Fabrikat 14—1 l +zf
Soyaschrot , südd . Fabrikat , je nach Lieserzeit 1* , ,
Leinkuchenmehl , je nach Fabrikat 18— 19,
kartosseln , gelbst . 5,50 , Speisekartosfeln , weißl ^
4 RM .

Rauhfuttermittel : Loses Wiesenheu , gut ,
gesund , trocken 6.50—7, Rotkleeheu 7.50—8 , Luzerne -
je nach Qualität 8—8,50 , Stroh , drahtgepreßt . je " af
Qualität 5.75—6 . Alles per 100 Kilo , Mühlenfabn

'
kate , Mais , Biertreber und Malzkeime mit ,
kreide und Trockenschnitzel ohne Sack , ^ rachtpari ' d'
Karlsruhe bezw . Fertigfabrikate Parität Fabrik '

ftation . Waggonpreise . Kleine Quantitäten e«>
sprechende Zuschläge . Alle Preise von LandeSvr »
dukten schließen sämtliche Spesen des Handel ? , d>e
vom Ankauf beim Landwirt bis zur Frachtpart >a>

Karlsruhe entstehen , und die Umsatzsteuer ein . ^
Erzeugerpreise sind entsprechend niedriger zu 8t '
werten .

Abteilung Weine und Spiritusse ^ '
Lage unverändert .

Berliner Produkienbörfe .
Berlin , 21. Mai . sFunkspruch . ) Amtliche

dnktcnnotierungen (für Getreide nnd Oelsaaten >°
1NM Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetze « '
Mark . 72—77 Kg . 289— 291 , Mai 298.50 n . G ., 3 *

,302—303 n . Br . , September 267 .50 u . G . , TendeN »
ruhig : Roggen : Märk . 72 Kg . 160—77 weiter _

1°
waggonfrei Berlin Warthe — Netze 179 eis

" er
liu Br ., Mai 178— 179.50, Juli 182— 183.50—1°^
September 183, Tendenz : Prompte Waggonware tet
weise gestützt , sonst ruhig . — G e r st e 176—184, Ten
denz ruhig . — Hafer : Märk . 156—161 , Mai r ~'
Juli 169.75, September 171, Tendenz matter . ® c

fi(
zenmehl 32—40.25, Tendenz ruhig . — RoggenM ^
22.75— 25,75 , Tendenz ruhig . Weizenkleie 8.75—^

'
Tendenz ruhig . Roggeukleie 8 .56—9 .50, Tenden «
ruhig . — Erbsen , Vikto .ria 24—2« , Kl . Speiseerbse ''
21 —25, Futtererbsen 18— 19 , Peluschken 17—18 , A -ker̂
bohnen 15.50—17, Wicken 19—21 .50, Lupinen , blau
16— 18 , Lupinen , gelbe 21—23, Napfkuchen
18.25 , «Basis 38 % ) , Leinkuchen 17.70— 18 .30 t » " ' '

,37 % ) , Trockenschnitzel 8 .20—8 .70, SojaextraktioN «
schrot 13 .50- 14.50 (Basis 45 % ) , Kartoffelflocken 1»""
bis 13 .50.

E ^ icaaoer Getreidebörse

Chicago , 21 . Mai . sFunkfpruch . ) Getreide - I >̂ ^ ^.
knrfe . (Vortagskurfe in Klammern . ) W e i z * "«/
Tendenz fest (willig ) : Mai 103% (108% ) , Juli
bis % (m 3A —% ) , September 10656—107 <106^ - 7^

' '
Dezember 111% - % ( 111 - 110% ) . Mais : Tenden ,
willig 78% (78% ) , Juli 7Q% (80 % ) , September
(81 ) , Dezember 74^ (74% ) . Safer : fest (willM
Mai 41 % (40% ) , Juli 40 (39% ) , September ^
<38% ) , Dezember 41 % (41% ) . Roggen : Tend - "»
kaum stetig (willig ) : Mai 5« (58 ) , Juli 61 % W/ - <-

September 65% (65% ) , Dezember 69% s70) . ' ™U
in Cents je Bushel .)

GonAoe Märkie .
Magdeburg , 21 . Mai . Weißzucker seinschließl .

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für ne >^
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 16 Talle «

26.35—26.80. Mai 26 .85—26.80, Juni 26.95, Ten »«»«

ruhig . . .
Bremen . 21 . Mai . Baumwolle . Schlußku r

American Middl . Univ . Standard 28, mm lo ^ "

engl . Pfund 17 .57 Dollarcents .
Berlin , 21 . Mai . fFunkfpruch .1 Elektrol «tkul»°

124 RM ., Originalhüttenaluminium , 98 bis öS % -
Blöcken 190 RM .. desgl . in Walz - oder DraStbarr °
99 % 194 RM .. Reinnickel 98 bis 99 % 850
Antimon -Regulus 57—50 RM . , Feinsilber (1 xv"
kein ) 55.50—57.50 RM .

München , 21 . Mai (Drahtbericht . ) Biehmarkt .
waren zugeführt und wurden je , 50 Kilogramm
bendgewicht gehandelt : 386 Ochsen 40—50, 681
42—50, 964 Kühe 18—45, 217 Färsen 43—56,
Kälber RS—88, 1143 Schweine 63—68 b ) 65—78 ,
52—57. Schafe und Schweine mittelmäßig .
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a » ^ = - > tg, -=» g -5

'S «- - — P O P

V P
! |

. Sv £ H iaj
Sir _
Xts 2 1 0 a -w « S ^ c** o,2 _ p >p - H ^ w
^ § w P 5- ^ (?) «_» P P> e2 p ? - •r : <3

^ S -S »t ! 5 " 33 x (ü)
— »-» O —

5^
sO"rTj |

f

S >. a £ . ö? a ws v »; :a c» -r i—
aSra ; a a - .

I * 5a * ® i | j

^ e
a Sicf u

«

ZK

^ P rrv V* <3

V 0=1

5 s>iE ® .SJ s
ZTH
•2 5 2 e £ .

'
a

Sr5
"
5

'« ® ^
al

S - 3?_ . , p ^2) o*P P P v "c*
a * p 53 g

."I? ^ <*ft v •J- -CS
j- oŝ n> v
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- ô « o

a -ä -g -s:
£ £ 3 0

« 2äs
5ftga
Su 'f V3 ^- o -r-

«O «O
wo o
p ••- ^n p ■>=>u~

Q

Uli
s « it -ü
g » « w

Ml

P n PJ öft <3 5 s^ JjrS js r * M P *R -S o>u*- 3̂ ^ O» p Ä .vPwW

i
<£ >

• Ä § "gSAÄ ^ « aV .S
HZZS ^ .? 2Z « L ^
s | ; sgSS s g r

\ S » Sül" * e s ~
o>
p z-» v* ü -rC* :o

! LT
^

? a '
'

IKZS «« 3- ^ -
v ^ 'L 'gN ^ L . LS« - :a >32 v a -p as ,

S W S 4> fi S^ „ SBSegfj ^ s

:« si' p W i
o p« 5 g
s l . .p

p'85

Oft J-»J! « C ^ S

•r - ca " (U ^ 5 s ^- .
o § § f - S H S
•*- w — « v. x ^ -ü ESsb
« ,g a <sjg ^ « vt : „ i » !»
°

sfs
Ä « i ! tfc

Ä

2 S w ^ gg g os
A8 8 « 2
.p p o J -Ä» o>N© .S PCTÖ ? ^
pS « g t So * .,$> p

a — x jq ^ v a a v» ® » « Ss » ■« Se a -S 'S 'SS -

f - iffifSsirs« 151 « ^ g -̂ >-<a 3 a . .v WTj - ^ . I>—♦ '»- Po^ o o> p H P ^rQ̂1—

p !H _ - ^ ,
^ ■2 S ä j >j
SsägS

1 ?

a
'

.JJ ^O p
.JC !->

1P
w \0Ö
~ » g
v » 1̂

» © o
- p

p . 'L
^ ppp3 a> pp «
:ö <35sP w <5
v S

~

TT
P
P

.5 O

_ op ^ vet : p o
^ PZZT «

1
r?> <3 p p '«t« § g w »

'? p p
(3) v p o <33 o hf

Ji ^ aftSw ö

? s . » r

Ii feg »
p

£ £ «o ^ gw <35v- <3

shW
(§ S mI

vjo h >v>lä
Eas » 5lw c a O -o

ZG
, 0 ?

.CS^ ^ !

a ^ -•c <p « -g 1v e 5 ® .

sASZs
.5 ~ ir

5 5

IIP

jj -

g
'LA «

8 Sg ? .5

: *= ■»

S gol » ^ -s — 3 T3 o
sUfSS ' J S

Si « g s6 t

Oft V O .P «̂ - p -̂ w

I ' aSSvl
<3J a '

w » >S ~'5
"

« ®^ rr 5
a 'S . v £ g

Si so
« =

SA ^ a
Ä

ßf S

g n> V v ^5 tr
X g 0 X 3O U „

'S « 'S « « . « .# .&
gesf

Ä - r '

a « - ' "
üc '
o
3 a a^ . . 5333'S ^ ® <0 e'v ° » a 0

s « Eo ^3 , a> » T

« ■

a
. « 6 « « £ S

vi» a g

t , 4 ^
l P P ? ° W

PP O» P ^ O
~ i ! ~ :gg ~ 5

"
■» « ! -

•2 (S Sw » asaSsS 4> WC 'S - «" S 01*5 tJo *
S».s a s Sr ? S . s p

>» »<? „ . . -s 1» s w ^

9 a w «© Sb w 9 i „^ w ä « H V ^ IS) ^ S <5

. fVN S I QjtgagaB ^ S ® aS ^ gs
_ Z JSf» ISssIaj3 -§ ss £ "

» g2 g v " « . v BS
Lg »

•5 ^ 2
SrS
aaSS
Gi 2 g
« -p S5S

^ U Ä «i 2 V ■? »- <?
I s « <| >o »e ^ gS ^

'SKZZ ^ Li -LKzU « S
- iGav « L S a s
•5 « ,E s « w " "
ul w !o

BgKa «
•PsO «X ""

a -2 «

•
. a 5 w g „ a
: >» © « « £ :

"

SaLZ

•CS v ^3o v Q P
Q <33̂ P

s | P
P *S r~\ i-to p W o

i<) ^ ^ »C2vP-v Wp «>
5 v p5

ZJZZH
Illl

'§
pS ö w

a- » K « a
Oug " «
o « a) JJs tr « Ä -2

« > 0l> g u

[ Issma ^ gB
f PÜ . g - Bl -
la ^ S ^ ÄS ^

- S
' 0̂ SS w 5>^ s i „ „ . wk*5 <3 *"* ** ic\, tZ iö/ ) © <3 5 £ Ä %Ssö â (2)
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w w
» ß »

« a !§
Sc £

§ 5 - .
s

<? vt >B G B 4 c

£ 85s sgo' pz ^ s

V P ^
2SS

^ sS »
2 >v N -

N 'S
«?
•m

<33 v «-»
<33 pw g .SS
~ s

p
p
2

p
p

5
-— »-» ^

p
•<3 ^
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.s ê *-
3

!

: . _ 2 - » STS
52 *^ ° "Cy 3 a

^ Z « 3 « K
> I is » 2 . „

: ST

CsCr _ - »-"—-CO 2 8 -
3 " ff » J3s5 ?

'

• Ss ? g
=2 sr

a rt -S *Ä C
3 er G ja». <■

« ss © ! :

LÄ -3 * S ^
O: O ^ ö <v £**n *S

er S3S . ^
g ~ er ~ rt £ 2 ; rt"

c c » ® & SfS ? t A •
>^ ä "

>C*> Jj-

^Z . T

2 § a
» 8 . *

| Zff - S ^ AZ - 3 S ^
s

^ |
2

<* ffs 3 « 3

, « • 2 . « 3 » 2 «
O - 8 =
rt <1 3 « . 8

*
3s? 8

2 . 8 3 2» 8 3 — 5S «08 - 1****~ — ■ ■'—• (y -

o rt s S s s
ST

S - ss
ra <"** *""* . —*' . .SJ-< -'

? ff ^ 3A £ s
3

5 „ £ « 3

o — O , g, _

c "CT> » er » er —»i »
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Sport in Kürze.
» Der auch in Karlsruhe nicht « » bekannte

der elsässischcn Wasserball -Ländermann -
d? !!' . Georges Roth , ist dem Cercle de Nageurs

^ izza , beigetreten , so das, er sür die
>M» lche Nationalmannschaft in dieser Saison
' »>t mehr in Frage kommen wird .

. Berliner Hockeymeister wurde der BSV . SZ ,
f ' ® dritten Entscheidungsspiel den Berliner

5 : 0 (4 : 0) schlug .

x- Die franzSsischc Rnabymcisterschast iiel nach
. sieg über Onillan an die Mannschaft°°n Agen .

und D .T . tragen in diesem Jahre ihre
' chtathletik -Meisterschasten nock einmal ge-

. „ .? ut aus . und 3N)<»v die D .T .N . am s 3 An -
^ pzig

am 16./17 . August in

i -? , s Vorsitzender des J « tcr « atio »u»len Hand -
lN>" ' Verbandes wurde Rechtsanwalt Laug

Uiiichen ) , hex Führer der D .S .V .. .vieder -
«ewahlt .

Süd - geaen Westdeutschland .

Die süddeutsche Vertretung .
^ ,

' ^ asilich der Rheinstafsel wird am 23. Mai

s» i T
4- Hî Iöorf auch ein Fußball -Revräsentativ -

sol . Tüd - aeneu Westdeutschland ausgetragen .
« der Aufstellung der Mannschaft müssen
t ' oe Verbände auf die Spieler verzichten ,
reu Bereine zurzeit noch an der Deutschen

r. ^ Uterschaft beteiligt sind . Darüber hinaus
eyen dem süddeutschen Verband aber auch die

a ,lne <er zahlreicher anderer Spitzenvereine , wie
a >>eru München . München M . Fuyballivort -

^ rein Frankfurt , Stuttgarter KickerS . V .f .B .
^ luttgart usw . nicht zur Verfügung , da Meie
nfr\£ " le ^ur den 25 . Mai bereits andere Ber -
Züchtungen eingegangen sind . Schließlich mußte

a ®er auch noch auf Kräfte wie Huber . Koch
w . verzichten , da diese Svieler verletzt sind .

ri l' n ist der Verbands - ??vielausschnk ! zur Ans -
^ »« ng der folgenden Mannschaft gekommen :

Jakob
sJahn Reaensburg )
Heidlanf Burkhardt

( beide Germania Brötzingen »
Hergert Bretzing Gerlinger

Pirmasens ) iWaldliofs lV . f .B . Stuttgart )
^? rn Eiberger Leichter Hörnle Walz
' <- chw . Angsb .) lNnion Frkf .) sLndwh . ) «Waldh .l

Ungarns Waffe « ballmeister

kommt .
^ ie Süddeutschlandreise des UTE . Budapest .

— Am 31 . Mai in Karlsruhe .
Ende dieser Woche beginnt die Süddeutsch -

^ udreise des ungarischen Pokal - Wasserball -
öfters U -T .E . Budapest , dessen Mannschaft

gegenwärtig zu den besten Europas gezählt
wird . Den ersten Kamps absolvieren die
Ungarn in Nürnberg gegen Bayern 07. Hier
wird besonders das Zusammentreffen des
ungarischen Rückenmeisters Ulrich mit dem süd -
deutschen Altmeister Schulz und der Ausgang
der Lagenstaffel interessieren . — Am 26 . Mai
sind die Ungarn in Augsburg bei S .V .A . , um
bereits am nächsten Tage in München gegen
München 99 anzutreten . Gegen München 99
werden die Ungarn wohl einen härteren Wider¬
stand in der 3mal IM Meter Freistilstaffel und
im Wasserballspiel haben , wie gegen Augsburg .
— Am 28 . Mai ist der U .T .E . dann Gast bei
S .V . Ludwigsburg , der eine Lagen - und
Sprinterstaffel , ein IM Meter BruNchwimmen
sowie ein Wasserballspiel mit ihm austrägt .
Nach Ludwigsburg folgte Karlsruhe (81 . Mai ) ,
wo' sich eine Mannschaft des Gaues Baden
gegen die Ungarn messen wird und ein 190 Me -
ter Brust -, ein Crawl - , ein Rückenschwimmen ,
sowie eine Kmal 50 Meter Freistilstaffel und
ein Wasserballspiel austrägt . Dann weilt
der Pokalmeister in Saarbrücken . Auch hier
bestehen die Kämpfe aus 199 Meter Brust . 199
Meter Crawl , einer Lagen - und Crawlsiaffel .
nebst Wasierballfpiel . — Der letzte Kampf geht
dauu in Stuttgart und zwar in der großen
Stuttgarter Schwimmhalle vor sich , wo kein
Geringerer als SV . Göppingen die Gegner
im Schwimmen und Wafferballspiel stellt . Hier
wird der ungarische Freistilmeister Hallassy
über 399 Meter mit Neitzel und der Brun -
ineister Hilt mit Schwarz zusammentreffen .
Außerdem wird auch die 3mal 199 Meter
Lagenstaffel und eine Sprinteritafkel über
5mal 59 Meter großes Interesse erwecken . Der
U .T .E . hat sich etwas viel voraenommen . Sie -
ben Kämpfe in der kurzen Frist von ? Tagen
sind keine Kleinigkeit . Aber die Mannschaft er -
scheint uns so kampservrobt und durchtrainiert ,
daß sie überall ihren Mann stellen wird . Wenn
auch in dcn Schwimmwettkämpsen mit . Rück -
ficht aus die zablenmäk - i - der
Teilnehmer manchmal rtttt einer Niederlage

gerechnet werden mutz , im Wasserballspiel wird
sich U -T . E . den Sieg nirgendwo entgehen
lassen .

Tennis .

Zuniorenkampf : Karlsruhe — Mannheim 3 : 1 ,
abgebr.

Dieses erste Spiel der Karlsruher Junioren
stand unter einem unglücklichen Stern , da es
das schlechte Wetter nicht zulietz , das Wettspiel
zu Ende zu führen . Bei Abbruch der Spiele
hatte Karlsruhe eine klare Führung mit 3 :1
Punkten iune . Das Spitzenfpiel zwischen Oppler
(Khe .) und Trotz (M .) endete mit einem über -
legenen Sieg des Karlsruhers (9 : 1 . 6 : 9) . Zieg -
ler und Krumm (Khe . ) konnten jeweils im "3.
Satz mit 6 :3 , 3 : 6 . 6 : 9 und 1 : 6, 6 :4 , 6 :2 ihr
Einzel gewinnen . Dagegen unterlaa Herriegel
(Khe .) seinem Gegner in 2 Sätzen . Mo 'Uock
(Khe . ) lag 6 : 1 , 7 : 8 in Führung , als das Spiel
abgebrochen wurde , während im 2 . Doppel die
Mannheimer Rcis - Lorch den 1. Satz gewonnen
hatten . Das Spitzendoppel Ovvler -Aiegler
(Khe . ) gelangte überhaupt nicht zum Austrag .

Bei Fortsetzung der Spiele hätten die Karls -
ruher Junioren wohl einen klaren Sieg er -
ruugeu , ein großer Erfolg gegen die spielstarke
Mannheimer Mannschaft .

Voraussichtlich spielt die Karlsruher
Juniorenmannschaft am nächsten Sonntag in
der gleichen Aufstellung gegen die Stuttgarter
Juniorenmannschaft . R . Hse .

Hockey
TV . Speyer — FC . Phönix 0 : 3.

Die Hockey -Abt . des FC . Phönix weilte am
Sonntag in Speyer und schlng in einem sehr
schnellen und harten , aber fairen Kamps den
TV . Speyer 3 : 9 . Phönix lag schon bei Halbzeit
mit 2 :9 durch den guten Linksantzen und Mittel -
stürmer in Führung uud erhöhte das Resultat
in der 2 . Halbzeit auf 3 :9. Trotz Drängens
gegen Schluß des Spieles , blieb Speyer der
verdiente Ehrentreffer versagt . Durch diesen

Offenburqer Schwurgericht .

Vater und Sohn wegen tödlicher Körper -
Verletzung verurteilt .

Das Qsseuburger Schwurgericht hatte sich mit
einer Körperverletzung mit nachfolgendem Tode
zu befassen . Der Obsthändler Gallus Vi o s e r
und sein Sohn Peter Moser hatten in
Sinzheim mit einigen Leuten , die sie für be-
truukeu hielten , einen Zusammenstoß , als sie
aus der Heimfahrt nach Altschweier begriffen
waren . Der Vater Moser stieg von seinem
Rade , stellte den L . Harbrecht zur Reoe und ver -
abfolgte ihm drei Ohrfeigen . Peter Moser kam
hinzu und warf den Harbrecht mit voller Wucht
auf den Boden , so datz dieser einen Schädelbruch
erlitt , an dessen Folgen er starb . Gallus Mo -
ser wurde wegen leichter Körperverletzung zu
sechs Wochen Gefängnis , der Sohn Pe -
ter Moser wegen Körperverletzung mit nach¬

folgendem Tode zu einem Jahr Gesäuguis
verurteilt .

Ein 80jährigcr Arzt und der 8 218.
Das Schwurgericht befaßte sich weiter mit

einer Anklage wegen Vergehens gegen 8 218
St . G . B . Angeschuldigt war der hiesige Frauen -
arzt Dr . Bernhard St . , sowie wegen Beihilfe
zwei Frauen , die sich zu ihm in Behandlung be -
geben hatten , nebst ihren Männern . Dr . St . .
der 89 Jahre alt ist , war bereits im Jah - e 1893
wegen des gleichen Vergehens verurteilt wvr -
den . Die Gutachten stellte » n . a . fest , daß Dr .
St . die nötigen Vorsichtsmaßregeln außer
acht gelassen habe , so daß durch seine BeHand -
lnng das Leben der einen Mitangeklagten ernst -
lich in Gefahr schwebte . Der Staatsanwalt ver -
langte Zuchthausstrafe , das Gericht sprach zwei
Jahre Gefängnis und gegen die Mit -
angeklagten sechs bezw . zwei Wochen mit Straf -
ansschub aus . *

Sieg bewies Phönix wiederum , daß sich sein
Sturm endlich gefunden hat und dadurch auch
zu Torerfolgen kommen konnte . Läuferreihe
und Hintermannschaft zeigten gute Durch -

fchnittsleistuuqen . Nach den letzten Ergebnissen
darf man auf den am kommenden Sonntag noch»
mals stattfindenden Lokalkampf KFV .—Phönix
gespannt sein .

Wetternachrichtendienst
der Badischen Landeswetterwärte Karlsruhe .

Ueber den Nord - und Ostseeländern sind nvch
einige Tiefdruckreste erhalten geblieben . Sie den
Eintritt durchgreifender Aufheiterung bei uns
bisher verzögert habe » . Mit baldiger Anssül -
lung der Störungen ist jedoch jetzt zu rechnen .

Äetteraussichten sür Donnerstag . 22 . Mai :
Zeitweise heiter , meist trocken uud weiterhin
etwas wärmer bei schwacher Lustbewegung .
Vereinzelt Gewitterbildnngen .

Wetterdienst des Frankwrter Universitäts -
Instituts sür Meteorologie und Meokchlisik.
Witternngsanssichten für Freitag : Weitere

Erwärmung nnd vielsnch heiteres Wetter wahr¬
scheinlich .

(sJifa 'vfiwotf ) ,

iW Al efifo -ai , 193 0, 8 9
mcj * -

Nhein -WasscrstSnde . morgens 6 Uhr .
Basel . 21. Mai : 210 cm : 20. Mai : 230 cm .
Waldshnt . 21 . Mai : 392 cm : 20. Mai : 406 cm .
T chustcriitsel. 21. Mai : 282 cm : 20. Mai : 302 cm .
KeM . 21 . Mai : 410 cm : 20. Mai : 414 cm .
Maxau , 21 . Mai : 641 cm : 20. Mat : 666 cm , mittags

12 Uhr : 655 cm , abends 6 Uhr : 646 cm .
M annheim , 21 . Mai : 624 cm : 20. Mai : 686 cm.

R. Ich and Staat

ITO. Sifmlb
I —III

Renbtsitz
6 DI BJertb.
6 Mo. b . mm
6 mo. 1—5 $
7 MtidiSonl.?.
5 Seid) 27
3 S .Sttio# K
6 Baden ZI
6 So ». 27
6 Sachsen27
7 Tdftt . 26
6HT .Reich »P.
Dt. Schuygeb

20. 5. 21. 5

59 75 59 .6
11 .62 11 .5

94

102 .9 103 /
87 8
87 .25 87 .2?
84 ~ 84 .2!
8 * 4 85
8 M2 83 7
87 87 5
105»/» 100 •

3 .5 3 .2

5 « » .« .« .
6% starben
UlPi .PIan »

3940
8 Mo. 47
H Mo. 50
8 Mo . Komm.
5 Bad S . St.

75 75
112 .5 112

100 .5 100 ».
99 .8 99 .6
101 101
97 .5 97 .S

- 18

Ausländ . Wart «
5 Bits . ad» .
4 Sief . »b» .
4tz Ccft .S .
4 Saldi .
4 Btoncnt .
I 'A Silber
4 Ittrl . « » .
4 T.« og» .I
4 it .Bon6 .II

8o«.
Tttrt ..Sofc
4H Ung. 13
4V, Nno. 14
4 Unff .Soltii .
4 Siontui .
5 Xchuant.
4Vi da. ob» .

V. rkehriwert .
.« » I. 127 -

« 0g Votalb. 165 '/. 165 '
Sanol!«

76 .5 77 .5
7 Krim«». 95 .37 95 .25
hamb .Palrtf . 115 , 115
»amd.Hochb . 76 . i2 76
Hamb .Älldam 17s '/4

17 .37 17 .4
13 .6 ^ 13 .6
41 4L
26 .75 26 .3

"/
24

3-8 5 .2 '
6 .7 -
6 .6 -
662 6 .5

22 22
26 .87 -
24 24

2 .3 2 .25

t «n(q•JltMun
« . viotjb
£ <tiantunf|
®0>.ttlfcnb,

158 158
1 ^7 .5 127 . '
116 115
7s .25 79
116 116 .!

«bca
•|}«b . Bant
» I tl «Berit
Jt I Brau
voim Blv.« »» .HiIp.B.- Vereins
Bttl
ßommerjbt
D »n,Prl «
JotmUSSt .

Dr .Dl.Bl
Zt .» ,p .« t
D.Uebl « 1
Drr»bn .vl
AotdoArund
« »» Ante,
« ein H, »
5 >1« Bob.«C*? . Cicbtt

Bank-AktUn
ila '
152 -/.
137 .5
162
126 ' /s
143 '/.
145
178
153 .5
136
234
52
142 .5
145 .5
100
143 .5

19
5 .75

146 .5
222

115i/ .
152 ' .
137 -
161 ' .
1.26
143 .6
145
177 .
153 .
10t »/>
233 t
bl .75
142 '
145 .
100
14^ %
119

6
146 f
218

Tom 21 . Mal 1930.
20. 5 . 21 . 5.

Lr .Baden 146 146 ' -
Reicksbanl 301 .5 300
Rd H»? Bk 141 .5 ' 6 -1
SHbd.S5oli.Ct - 142 -
» M. Hamb . 124 .5 124
Wiener BI» — 10 .6

Industrle -Aktlan
Accumnlat. 132 130 3'f
Adlerl,. « 1. 86 85
•II .S .U. 108 106
« . E . G . 172 171
dta. « lt . B - -
« Ifen . Sem 160 161
ymmcnd . B . 138 ' /. 139
« -chatt .Brä » 170 ' . 170 '!.
Aschasf . ^eNst. 147 148
Aiiqib .RM . 79 .12 80
Boer ^ Stein 112 "
Bnlile Masch . 124 .5 124 .5
Bamb .Mälz . lltV « 115 '
Barav Wal,
Basa»
Banr . Mal .
Banr .ÄPlrfl .
?i .B .Brml' a .
Berqrr TIb.
Berqm . Elel
B .karlSr .A .
Beel . Kinbl. . . .
Bl . Masch . 71
Bertti .Mesi . 41 .5
BrauMilrnb 157
Sri . Bell . 146
Brlchw. 9 . 228
Brem Belab . 60 75 -,—
Brem .Bnll 129 . 5
Brem .WoIle 155
BrawnBa »erI -
Budcrn » E . 70
(Taimon ASb
Capilo Kl .
Cliarl . Bull

N G.Clicm
voll

dlo iO %
6b Buita »
Cb Hcnden
Sil Selsen!
Yb « Iber !
Sbabe
? anc Berq
Cane viiem.
Eonc Spinn
CI Caautch.
St Llnol.

Zürich ^5
DolmIerBen, J »
Dt « 11 Tel
DI « spbalt
Dt Conti .®
Dt CrbBl
Dt « utf
Dt Kabel
Dt Vlnalwl
Dt P - «
DI S -bachtb
Dt Tv !' «rl
Dt Stein »«
Dt .Ielevba »
DI Tan
Dt wolle
Dt Silen » .

57 57
36 .75 36 .

58 5 60
13

'
) 128

322 5 320
18b !5 18Ö'/.
69 .7s 69 .25
600 60s

43 .-
158
14 - "/«
228
60 .1i

21 .75 £ L-l >
51 .5 51 .S
105 105

205 -1. 204 ' .
214 214 'ft
89 89
c8
57 57
56 .75 56 .7
34 ° 34 /
77 .5 / 8
20 .87 ^0 .8 /
o9 - 8 .
176 .5 176

254 .5 253
J8

. lft >
113 llt
167 -/. 167
101 ' /» 1O0 -1
79 78 .S
73 .7o l -i
iA/A 246 ..
27 .5 2 /
92 97
- 6 . 25 8o '
i83 i8 ^
77 .75 81 .ü .
. 28 .3 12 /
11 .25 12
/ / .u 77 -

Dortm « Itien 2j8 .0 -j30 .
.. Nnlon - 73 ^ /J

Dr .Sltinellpt 78
Dürrn Metall 131
DIU! Masch 30
Doiterbotl
Dnn Nobel
Cue « Solz
Mlenbnro K
Eintracht
Els .Eprolta »

78
131
30

118 U8
88 .2. 82
103 102 .C
; 4 .7 -4 .7
145 146 .

Slsenb. Bert
El . Lieser .
El .Vi» ! KrasI
Ennelh.BrSu
Enzing . -U.
Erdmsb .
Erlansi .Bamb
Eschw .B».
Est .Steint .
^ aiilbq.Llst
Snllcnftcin
Foradil
3 .ffl.f?ar6tn
!?ei» iutc
Sclbm. Po »
FcllenNuill ..
Flötli .Mosch
Färb Matar
Erlebe .Kütte
Frle » HZpfl .
frisier
« ».« eiling
Gels . Bw.
Genschow
Germania P
GrrreSII. Gl.
« es.I.- Nnt.
MlrmrS Co.
« ladd.Walle
(HiaS Schalle
SIüitauIBrSi ,
« oebliorbt
Wolbfchm .
fflürl . Wag«.
Gribnei
Grahh .Wrbst
« raftmann
« r« n k Bill
Oruschwih
Oluanorotrlf
Otiinblait)
Habrrm . 0
.vncfctti D.
Hallr Masch
Hamb. El.
Kommersen
Hann .Masch .
Harb .Gummi
Horprnei
Hrdwiltsl».

Heid .Pav .
Hrilm. Littm
ihrmm .Sem
Hilpert M
Hind». Aull
Hirsch Knps
Hlrschb . Ld
Harsch
HaUm . St
Habenlal»
Halzm. PI>
Harchwle.
Hotelbett.
E .M .Hutsch
Sot H»tsch
?flfr Bergb
Dlo .Genuft
?>nbnftiirb
Aeserî i
?süb . 1
^ unstbanö
Kabla Porz
Kali Ghemi *
Soli «Ifdil
Karlobl
Klöcknerw
ffnorr ff H
Sählm S1
Stoib & Sch
RoOm . ?| oiu ^
Köln.Neues !
KZIne , fla »
Kört Gevr
Kört El

20. S.
161 -/.
158 .5
165i/.
223
91 .75

109 .5
213

67 .12
117
2125
187 .5
85 .75
171V.
125
38 .75
229 .5

21 . 5 .
162 t
1*8 .6
166
225
91 .75
79 .5
109 -1.
213
140 " .
68
IIS
21 .25
186 .5
86 . ''
170
125 -/,
38 75
2 ^9 .5

57 57 .25 » raub & Co

76 .5 76 .5
151 152
35 .25 35 .25
140 139
70 5 68.7 .-
154 154
123 123
166 '/. 168

i 136
177 177
143 144
18b 18s '/.
70 5 69.7s
101 105
37 .12 3b <5
160 160 .24 24 .5
180 ISO
64.5 §4 .5
54.25 55
82 82
120.5 120.5
93 5 94,5
105v . 104'u
85 .25 85 25
120 140
35 .5
72 71 .5
125 5 124 %
95 9-2
42 42
75 75
162 .5 161
102 -1. 102 -1.
38 88
144 144 .6
86 .5 86 .h
109 5 108'/.
60 37 6 j .25
99 .5 100-
55 55 .0
142 .5 l42 .t

- 60 .2 .
86 88
2161 . 217-/.
122 122
69 .25 69 .2
a3 63
122 120
44 25 44
0.5 51
57 ls9
31 -/. 231 .5

135 -/. j-34 -0
101 .5 loo' i.
1.84.5 184
>5 .5 65
122 120

L07 '1. 106
- 80

60 61
101.5 101
66 67

LunzTrrlbr
KupprrSb.
Lal»meqer
Laurahiitte
!>eipz .Ricbc>I
LcopoldSgr.
LlnbcS EIS
LlndslrSm
Lintel Sch .
Lingnerw.
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Ma «iru »
MonneSm.R .
Manssclb
Mxschd .UnI .
M .Bn -lau .W.
Mox-Hüllr
M . W. Linb

. Sarau
., Zittau

Viert. Wolle
Mclallnes.
Men.-Kaullm
Mez
Mia »
Mimosa
Minimal
Mitleid . St .
Mix & Gen.
Mauleeatlni
Mol . Deutz
MA ». « 0-
Ralion .Ruto
Neckarwle .
Ndl. Kable
Nardd .El»

„ Steingut
Teil .

„ Wolle
Nbg.Herlul
cb . -Bedars
Lb . Kols
Mo . Geuuy
Crtnflti ''
Cftmcrte
PhSnix Bg.
Phönix BrI .
Pintsch
Piltler Wlj
Poege ei.
Poege Barzg
Polyphon
Preuhengr .
RadebeigExv

!»- 21 . 5 .
? - .?5 96 .2t
115 -1. 116 ' '
171 170 " .
^ 7 47 .12
142 .5 144
62 .5 69
166 165
518 630

05 80 .37
96 .7 » 97 - 5
189 189
56 .7s 56 78
24 23 .75
110 .5 109 »!.
/ 9 .5 76
54
120
170
34 .

56 .25
121
170
8 '

165 .5 16 - .5
52 50 .5
148 .5 148 .5
117 -1. HD »!.
31 .25 31 .25
83 83 .5
121 121
239 ' » 237
ltO 99 .75
121 120
139 ",- ' 39 -»
54 53 .3
7J .25 70 .25
102 1021 .

124
141
107
176

93
27 .75
72
Iii ' /»
98 .87
84 .7s
1262

64 .75
162
14/ '/.
18 .5

18 .5
123
142
107
176

91 .5
2/ . ?5
72
110 .5
98 .8 /
84 a
263
9y .5
64
162
148
18 .2

295 ' /» 295
120 .0 120 .5
199 ax >

RaSqu .Zarb .
<Krichtlbrf.11
ReichenM .
Rhelnfeldcn
Rh . Braunl .

„ Elellra
Möbel

„ Stahlw .
R . W. E.

„ Wcfts .K.
RW .Sprcng
Richter Dav.
Riebeil-Manl
Radbergr .
RoseuIH .P .
RüIgerSw.
Tachsenw.
Sich, . ® uf!
S .-Th. Pil .
„ Webstuhl

Sachlleben
Tai . Salz
Salzbetsurth
Sangerh .M .
Saratli
Schering ch.
Tchlegelbräu
Schl .Berg-Z.
Schl .B .Benlb
Schi . « . » -
Schi .
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Sch . Cremer
Schüller! tl -
Schultheiß
ZchwelmEls
Neg .S - l .S .
SirgerSbWerl
Siem . Gl.
Siem .HalSle
Sinncr A.»G
Sia ^iurt « .
Stell .Eham
Stail & C»
Stöhl Sg.
Slalb .Zinl
Slollwerl
Stralf . SP.
Südd . Zmb
Slidd . Zuck.
SvenSla
Irl Berlin

M . !>. 21. 0.
71 .7o . . .
26b 268
41
155
ffi
65 .5
120

40
154 .5
233
146
66 .5
118 -/S
181181 .5 1°

97 .25 ^ 7
71 .75
132 130
112 £ ii >u
68D 680
93 Ii
69 25 69
117 '/»*ii ®1''
/ o / O
109 ^09
75 73 /̂5
167 104
114 -. ll4 -l.
413 '/. 4 6 ' ,.
114 II 4

ThSrl Cel
Thür . GaS
Tietz Köln
TrnnSradio
Tuch Aach.
Tüll « 1SH»
Gebr. Ungel
Union chem.
Un . Die»!
Setz . Pap .
Ber .BöhlerK.

13b
335
187
68

133 -1
333
18 /
67 .7 .

117 .5 118
167 .0 167 '»
158 15ö
17 .5 17 .5
10b 'I. J06 .
22r .5 22a

197
319
130

56

19 /
32J
130
18 .7b
55 .b

127 .5 1^9
252 2d3 -i
107 10 /
25 .25 2ö
68 62
86 .25 66 .26
lOo 104 .0
101 .5 100 .6
114 ' /» Uö
229 -1. 229 ' .
00 .5 50 .
161 .5 161
339 336

ZU. !>. 21 . 5.
- 80

140 .5 140 '/.
159 167
130 ' '» 130
121 121
44 .25 44

55?2 55 .75

109
129

chem.Ehar 63
. Dt . Nickel

63 .

^lanzft.
Gothania

, Jute B .
M . Hall
Pinsel
Parllanb

103 .5 153 .5
60 60
141 .5 135 .5
101 101'/.
45 .25 45
22 .5 20 .5

, 1/1 .5 172
Schuhs .Be bl 51 . 5
Slohlw . 98 .25 97 .5

H
° ™

81 .6
64

Alpen
Vi« . Wie.
Vogel Tel.
Bagll .Masch .
Voigt Hissn .
Wanberer 50
Wass .Gelsenl. 134

59 .5
8b b
63
170
« 8 .5
134
bb.s
23b
IIb

Wegelin 55 .5
Wehcreg. 234
Willing 116
Wieslach Ton - -
Wlhner Mct . 68 .5 69 .7
Wlttener « uß -
Will . Ties 116 116 .5
Aeih . JIan 86 86
Zeitz Masch . 117 117
Zellst .ver . 97 97
«ellst .Walbd . 185 185

V*i>lch*rung « ii.
« Ich .M .Fiu - 332 .5 332
Manuli . Ott 60 60
Rorb »tnt 260 250
BIN . « llg . 1900 19 .2 ;
Bill . Rtiitr 445 440

Kolenlal -Wart *
2it.>CftafrUo u .8 .6 120
Ntu -Gulneo 370 374
Cto»l 02.75 62.6
t «rkl M »

rat.

berliner Termin -Notierungen
jlGI .Strl .
« llg .D . Lalalb
D.Reichob .Vz
Hamb.Palei
0I0 Hochbahn
Hambutg -Sii
Hansa Dampi
Natd » Lloyd
CtaBi Mine«
«Ug.D .Etedit
« I. s. Brau
BarmetBaul »
Ban .HnWtch
Bati.Btrtlnbl
Btrl .Hdlsgts
Eammtrzbanl
Darmsi Ban
Dt-Di -Bl.
Drtsd » Bant
fl .K .U .
« Ug El .Sts
Bau Molor -
Bembttg
« trgm . El
« tri Masch
BudttusEiI «>
Eharl .Wassel
Eamp Hispan
EonIiEaouI »
Daiml .-Veu»

20. S. 21 .« .
127-1. 126
166 ' . 165%
90 .12 9 ; .2fc
115 -/» 1145/»
76 .25 76 .25

169
lli -l.
b2.37
116',.
161
126 -1.
143 .5
145
178 .
153 -1.
-34.5
142 -1.
143 .5
108 .
170 .0
86
1.31
187
71 .76
7t .3o
105
346
176 --«
39

115 '/.
52.5
116 '/.
161 5
126.5
143 '/.
l4o
177 .5
153
z33 .s
14/i/s
143 '/.
L06.b
170 '/.
86
127%
186 .6
/ l .b
71 5
103 65
349
l7o 6
38

Dt.Lanti S .
Dt. Erdöl
DI .Llnol»Wl>
Tyuam .Äobel
El . Llestrung
El .LlchI.Kras>
EsstnttSItinl
^ arbtnindus
^ tldm . Pap .
^elltn -Sulllc
Stlitnl .Btrg
Sts .I.t . llnlt ,
Galdschmidl
Hamb.El .Wll
Harpen.Berg
Hoesch Stab !
Holzmann
Haltlbttr .
Alst Btrgbau
KallAschetSl
KarslaM
Klöcknerwerl ,
Köln-Neuessei
Mannesman «
Maus ! Beta
Mailh .Bati
Melallges
Miag
Milirlftabl
Dionltffoli «

20. 5. zi . s.
1671. 167'/«
ltl '/. 100W »
247 24b .6
158.5
142
187 '/«
171.0
l2o
139si.
166 .5
70 .62
. 39 ',°
. ^5 .5
1IO .0
100
143
21 /
232-,.
13 ; -/»
10i '/.
l07 "i.
110
7o .75
s4 .25
118 ',.
12* '/.

54

159',.
166
142
. 86 -/8
i69
126 '1.
139»/«
168
70.o
140
125 .5
109
102 .
144
219

33 .0
c34 '/.
102.6
107
109'/.
/ 6 .37
?3 . / ^
! K

WaIto «. « ulo
« otbb . Woll!
Cbtrbtbatl
Lbtrschl.Kol »
Cttnfltin
Cfinerlc
Pdönix Brill
Poliiphon
Rllein.Brau "
»10. Eleltro
Rhtlnslahl
RWE .
RiebeltMani
Rütgrr - wlr .
Salzbetlurtb
Schles .EI .„ L
010. Porllaur
Schub. .Salze
Schultrrt EI
SchuUheit
Siem . -Halst ,
Sbtnslo
Itzüringerl '
Ltanh .Tietz
Ironsradio
Ber Sla '
Weftettgtln
Sei walbhos

20. S.
18.76
92.87
72 .6
ilO ' i.
84.87

62.5
10J
296.5
,'34 'i.

i20
181 ' ;«

/ O
415' /-
168 .5
. 60 .0
; 24.5
196-1.
318.5
260.5
33o
1411«
158

97.87
236
180 »(»

21 . S.
18.3/
91 .5

110 5
85
265
100
*971 «
23o
147
118 ..
18l .t

419 .!
10/ -I.
161 .
2271.
197 .5
3221 .
255 --»
337
140
L&b
132
58
23
184

Deutsch « Staotspaplaro
21 . 5.

Dt. «Btrtb . 9 ?
6 % Rtichsanl . 87 .5
Schatzanw. 23 —
Lad . SlaalSanl . 84 .5

Hessen I 94
014% RtichSp. 100 4
Ältbesttz mit Abi . 5 9 .76
Ntubtsttz ahnt „ 11 .35
1% fflatzt . Abi . R.
1% Schuhgeb. 14 3 .6
Deutsch . StadUnlaih . n

6% Berl . 24 81
Darm «. 26 92

7% Irt8S .3I .fl .26
7% 5 . anN . 26 89
Htlbelbg. Stadt Jl . 21 84 .5 .
8 Ludwig«!, . 2t .fl .20 92.61
8<! Mainz G .« . 2«
\0% Sülonn &.@.« .25 100 .5
8% Mannh . St .« . 26 94
6% Mannh . <» .« . 27 -
87o Psorzh . 26 93 ^
s ; PinnaicirS 26 —

Sachwertanlalhan
(ahn * Zlno)

6 Bad . Hol , 24 18 .5
5 Badtn « . St. —
5 Psandbrltsbl . « Old 2 .14
i Grohlt Mannh . 23 16
6 Heidelb . St . Hol , 26
6 hell , « raunlohl .
6 Hess. Bolls ». Rogg. 9
6 Mannh .S1 .Kohl .23 14 .8
/>Psälz . VHP. Äk. 24 2 .3
Z Pttuh . Kali
> Pr . Roggtn
i « h. Hyp. 24
>Sachs . Roggen 23

Silbb . Zseliw . Baul

9 .10
2 .08. 15
2 .11

Plandbrlale
s Psaiz .Hup . 9t. 2—5
Rh. Hb». BI. 24—25
Rh . HYP * 01(15- 8
4'/j flnalal 1.
l '/j flnalol . II .
;) Saloniqut M

Ithuaut .

98 .5
98 .698.5
14 .50
14.50
10.3

9 .50
Bank-Aktlan

flbto
Vab. Bant
« I 1 Brau
Sa ». B .-E.

Zllr,
Bay .HyP .l
« etl .HblSgel
Dauatbl.
Dt-Dl.BanI
DrtSdn.Bl
.»rantl .BI.
^ r .Hyp .Bt
» r .Pfb .Br .«
et «. Eiebit

1IO .61531.
161

130
142'/«
-34
142
143
100
149 '/»
148
.9 .8

1151 .
153 '1.
162
130
143.5

141 »/.
142 -1.
lOu
150 .6
148
;9.8

vom 21. Mai 1930.
20. 5 . 21 . 5.

JSf51, .$#».» !. 143-1. 144
AeichSbanl 301-:. 300
Rh . Htz». 158 159
6iibb .S80b.Ct 143 143
Wtftb . 92 92
Wiener » t». 10 .62 10 .62
Wtb. R » . 145 145

Transporlanttaltan
Bab . Lolalh.
7NtichDb .Bz.
Hapag
Heidelb . '
Llobb

« lt .

- 95.37
- 115

29.25 '29
116.4 llb .9

Induiltla -Akllaii

Löwenb.M . 263 '/»
Brau .Psotzh . 113
„ SchwDIotlti 138
Elchb .Wtrget 172
ai,e .® .« t.
Bad . Masch .

Dutlach
Bavr .Spitg.
Btrgm . Elel . —
Brtm.Besgh. 59.75
BrownBoperi 121
Bürft .Etlang
Eem.Heibeib
DaimIerBenz
Dt . Erdöl

.. G .S .Sch .
„ « tri - ,

Dtztrtli.wib .
El .Licht u .K«. 168
El . Liese».
Enmg
Enz.. Union
EHI. Masch .
EIN . Spinn .
A.G .Kutben
Ktlnm . Iell
Kellen GuiU
Kr« . Gas

. Hol
0,q .

253
113
138
172

171.5 1701.
132
58

1351.
101
158 -1.
174

80
91 .5
52
182
1871 .
86 .25
1261,
llo
50
31

Gtiling u . Co 76 .5
Gaidschm .
Gritznt,
Grün u . Bin
Hastnm . Fls .
Halb u . Nt >>
Hammttsen
Hansw.lsilss.
HessetMasch .
Hilp. flimat
Hirsch » ups
Hoch u . IUI
Hut,mono
dolzpttlohl
S ««B
Äungb.lStbt
Kg .KaistrS
» itluSchan »
ffnorr (i H

69 .5
36
1801 «
121
cO

75 .87
201
103
143'/«
96 .0
1001 «
88
91
44 .5
101

1321 .
58_
59775
120

135
37 .5
100 10
160
17t
117
166
168'/,
80
91 .5
62
180
166.10

110
51
30.5
67Tb
36
180
120
20

75
201
103
j.43
9b .62
99
9o
, 1
44 .S
101

20. 5. 21 . 5.
Kol » 6 Sch . — -
Kons .Braun — —
Kraust & Eo 66 66
Lahmtytt — 170 .5
Lechwerle 99 5 —
Ludni.Walz 1O6 106 .5Maintr . 92 6 ^
Melallg . i >.v 1181 .
Mtl .Knodt — z ».
Me, Södue 82 .5 83 .25
Miag ^ 122 .0Mol .Dorm». 49 .5 4z
Dtutzmolor
£ btr » rftl
Ntllarw .Eftl.
Ltst .Eistnb .
Ps . Näh. St.
Rein .Gebh.
ffib.EI.Botl .
RH.E .Mm.
RöderGebr.
Rli1g ?rsls .
Schlinl I?0.
Schnell , ffr .
SchrislSIemp
Schultert R.
Schutz Bern.
Seil Woiss
Siem .Halste
Sinalco
Südb .Zuiler
Thür .Lief .
Tril .Besigh .
« er .Etz.Kll.
Ber .D .Lelf.
Bei . Faß
Voigt Hüllt,.
Vollohm
Wabh^ Kietzt .
Wölls W. PI .
Wuttt . El . 100 100
>?-« « .« ,chosl . 147 9 147
Mo .äBtintl _ •

_
ZellftWaldh . 183 .5 185 »'.

Montan -Aktlan

49.5
/ o —
117.5 118
1231. -

13 .5 -
113 113
84 84
146' /» 146 .5
104'/. 104',.
69 68.12
oO 80
38 39.75
120 .5 120.b
19 / 196
51.5 51
55 55
263'/« 253
15u 150
161-1« 161
lu3 .0 103
44 44
80 80
/ ü l 'l
24.6 24.5
177
o2 .ä
95

170
62 .5
96.5

Eschw .Bttg
Gelstnlitch.
Harptntr
Alst St . «.
KaliflschtrSl.
Kall Wtfttr .
Monntiim .
«vlanslelbet
Phönix
Riieinftahl
Salz Hellbr.
Telluo Berg

Slablw .

^ 212
1391« 139 .6
126 -1. -
210.0 217 .6- 233 .6
235.5 234.6- 109'/.
80 _
100

208
109
98

119
20 /
109
97 .b

Veriicharungs-Aktlan
«illian,ott>. 208 208
,vroiiII flllg. — —
exranlon» _ —
Sl | . !Kürt»ttl . 35 35
Kranls .Reiit 132 133
&r«nl.3U0f« 396 399
Monnb Bttl CÖ 60

Berliner rretverkehr
Bl . f. Moni .
Be -Ier Slahi
Dt. Gasolin
Dt. Losiouto
Dt . Prlrvl .
Fobtt Blelst.
GlürtausBrlhI
GraKle.FranI
Haagtn -R »N.

21 . 5.
12s

Hann .!
. ... . Lloyd
abtl Rhttzdl

Ltrcht̂ Nlpp.
LinIt .Hosm ,

Manoti

54.5128
135
40
99

190
78vJ- 78

212

Mfch .u .Kranb
Dr .P .Meyer
MilllerKajlte
RalionalKilm
N .Bodtnges.
Ravene Stahl
g .D.Ritdel

chtibtmandtl
Stoew .Auto
Terra Nim
Usa Film
dlo . Bonds

«biet Kall
Bb .it rügerSh.

21 . 5.94
90
30
90
27
162
68
66 75
26
50
90
99

192 '/.

Dlamanbflkl .
bto. Borziige
Kalao
Salilrera
Slom .Salp.
SlibserPhas.
Chade B . fl.
dlo . Span .
Plsb.Intern.
Russenbanl

11
» .62
115 L

1*2^« - 14ö>1

1.10
07 b

21. 5.
Halle Kali
Kalünduftrle -
Winleröliall 208- 208 '/,
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Ungewöhnlich . vorteilhafte Ari^ßbote Jmnchfiüßn AuößribllcK.
Teppidie , Läufer , Vorlagen

Jute -Ceppicne
der billige Gebrauchsteppich . .
Woll -Zapestry Zepp .
in guten Persermustern

Jacq . - Boucie - Sepp .
reiche Auswahl in motf . Ausmust .

ca . 130/200 160/23 ) 200/300 2: 0/350 300/400 cm
975 1300 ( 775 28 90 —

24 . - 29 . - » 7 . - 69 . - -

25 . - 38 . - 56 . - 8t . - III . -

Wollvelour - Seppiche « •- Aerstkl Fabrik .,mod .u . Perserceschm OO . 3ti " » O ■& £ ■- cQOi -

Wollplüsch -Ceppiche hta 54 .- 81.- 118 .- —
unsere Spezialmarken MTB 76 . " 112 . - 165 . - 225 . -

eig . Dessins in mod . u . Persermust . HTC 130 . - 195 . - 266 »-

Brücken so/m cm hta 28 .50 htb 26 .50 htc 32 -
Boucle -Vorlagen Jacquardmuster 12.50 8 .—
Velour - Vorlagen - 15.- 9.50 7 .75
Boucle - Läufer gestreift , 90breit 4 .25 3 80 C7 breit 3.25 2 .85

5 . 80

8 -
58 . -

67 cra bt .

6 .75

Mtr .
3 teilig : I Läuter , 2 Vorlagen , in Boucle
u .Velour , Perser u . mod . Muster 90.- 78.-

Jacquard - Boucle - Läufer ^ ^ "
95» 7 .80 67brelt

Woll -Velour-Läufer S
PÄ 'Ä 10 .¬

Bettumrandungen
Linoleum

Druck-Linoleum- Reste mit klein . Fehlern, 200 cm br . . qm 3,20
Druck - Linoleum mit kleinen Fehlern, 2C0ctn breit . . . . qm 3,60
Druck - Linoleum fehlerfrei, neue Muster, 200 cm breit . . . qm 4 .
Druck- Linoleum - Läufer- Reste mit kleinen Fehlem

6Ccm br . 2 . " 67 2 . 25 90 3 . ™ HO 3 . 85 IZZ 4 . 75

Druck-Linoleum-Teppiche 150/200 200,250 200/300 250/zso 3001400
16 . - 26 . 30 . 51 . 69 . -

Ilefien und Betfwaren
ElSenbettstellen 90/190 cm, 27 mm Rohr , m . Zugfedermatratze 19 . 50

Eisenbettstellen EftÄ MeMi
?gvm

.
ie

:
un!' 23 .75

Eisenbettstellen z« R^ -
. . 26 .-

ßolZ-Kinderbetten abklappbar, naturlackiert 17 .25

Auf , & xÄ catischeii Im Eidgescfiaß !

Reste u. Abschnitte
enorm hiiii« !

Baumwollstoffe , Kleiderstoffe ,
Seidenstoffe , Spitzen usw.

Gardinen u . Gardinensloffe
Landhausgardinen Meter - .-95 -.75 - .48
Etamin Vitragen Meter - .50 -.25
Schweden -Stoffe gestieltt 130 breit Meter 1 .70
Gardinen -Stückware Meter 1 .801 .40 - .95
Etamin- halbstores mit Tüll Einsätzen 3.30 1 .75 - .75
fSandarbeit-StoreS mit schwerem Filetsockel . 8.75 8.50 4 .75 3 .25
Ganzfilet -Stores reich gestopft 8 .75 7 .2Z 5 .75
Malbstores -Stückware ,ü[ .

Fe
.
n!'!r-

. SÄ 5
*1 .. 2 .50

Bettdecken i bettig . 7.2s s .- 4 2 .60
Bettdecken 2dett !g ?iill , Etamin, Ganzfilet . . . . 16.75 11 .- « 75 4 .75

Möbel - u DeStoralionsstoffe
Kunstseiden - Flammenrips jacquardmust .,120 cm br .,2.90 2 .60
Kunstseiden -Flammenrips
Kunstseiden -Flammenrips
Kunstseidenrips Damastmuster, schwere Qualität, 130 cm br.
Gobelin 5 Bezugstoffe solide Qualitäten, Mtr . 4.50 3.50
Möbel Tfioquette moderne Ausmusterung . . Mtr . 13 .- 10.-

Yisdfn - und Diwandedcen
Kunstseiden Tischdecken mod. Muster, u .- 11 .75 9.- 7 .50
Plüsch -Cischdecken moderne und Persermuster, 21 .- 14. 11 .75
Gobelin - Diwandecken reiche Auswahl, 19 .- 1K 90 12.75 6 .—■
Plüsch -DiwandeckenmodernesSortiment . . . . 56 .- 39.- 33 ."""

Helfen und Betfwaren
Eisen - Kinderbettstellen mitMe8ain8bügel : ab" 26 .-
ITlatratzen Seegras mit Wolle . 3tig. 20,50 SeTtenfi16 .50
Chaiselongue Kopfteil verstellbar von Mk . 31 . " an

Bettfedern Pfund 4- 2.S0 1.S0 - . 95

lacqusrärnuster . in versch .
^iouekarden . 130 cm dreit
in allen Pasfellksrben . 130 cm
dreit Mtr . 4 .25

3 . 40

3 . 40

5 . 50

2 .80
6 . 25

Vereinigte
Berlinische und Preußische
Lebens -Versicherungs -Aktien -
Gesellschaft
Gegründet 1836

Gesamtversicherungsbestand
(ohne Aufwertungsversicherungen )

495 Millionen
Gesamtaktiven

137 Millionen
darunter :
Grundbesitz und Hypotheken 45,3 Mill .
Wertpapiere und öffentliche Anleihen . . . 8,2 „Guthaben bei Banken 6 . 2 „
Beteiligungen 0.7
Aufwertungsstock . . . . . . . . . . . 59,7 , ,

Lebensversicherung

Rentenversicherung
Invaliditätsversicherung

Haupt -Geschäftsstellen :
Subdirektion Carl Seebach , Karlsruhe . Kalliwodastraße 3
Subdirektion A . Roßmann , Karlsruhe , Herrenstraße 9
Generalagentur Franz Schlicker . Mannheim , L 11 , 25
Subdirektion Karl Kopf , Heidelberg , Bismarckstraße 15

Kisiel
Frisch etngctr &fTen

Cabiiau
Pfund 30/33 Pfg -
Holl . Eabltau , Schell '
fische. ® olb6orfdtftlct4
Notzungen , Heilbutt ,
Steinbutt .Zandcr .Salm

Fclchen , Mnisischc .

msslgeliügk!
Rehuiiid

Neue Sommer -
maila - Karlotleln

matjestnets
r «gl . frische

Spargel
Ia . gekochter

Spargelschinken
Pfund 1 . 95 I

Kittel
Telefon 186 und 187. j

Empfeüle ein g .tes
reinschmeckendes

Bernhard Oser
Waldstr ö Tel . 4561

. . . . dasuu

$ 4Z , CtehAfLHs

■TY\AAZ~

cuujJl weifo ange « Jpi « ,/uecfot !

dir altbewährte Beraterin in allen Fragen des
Haushalts / Inhalt : Spannende Romane . Ehe¬
beratung , Küchenzettel , Meinungsaustausch «
Stellen - und Kleine Anzeigen , Modeteil mit
der aufsehenerregenden Neuheit JFarben -
wonder M/ / Beilagen : „Der Garten **, „Hand -
arbeitsbeilage ", „Fürs kleine Volk"
Sonderausgabe mit Unfallversicherung bis
zu 12 000 Mark und Sterbe Versicherung
Probehefte liefert kostenlos reder Buch - und
Zeitschriftenhändler sowie aer Verlag
<3uldo Hackebell A-G , Berlin 8W 4*

liefert rasch u . in tadelloser
Ausführung die YagblaM '
DrucHeici . Kaiseistr . 203Telephon Nr 18.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

innigstgeliebten , herzensguten Gatten , unsern lie¬
ben Sohn , Schwiegersohn , Neffen und Schwager ,

Emil Rissel
Bäckermeister ,

heute nachmittag um 4 Uhr im Krankenhaus Kehl
nach kurzem Krankenlager , im 29. Lebensjahre zu
sich in die ewige Heimat abzurufen .

Karlsruhe , 19 . Mai 1930.
Trauerhaus : Rüppurrerstraße 22.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Anni Rissel , geb . Outhörle .

Beerdigung : Donnerstag , den 22. jMai 1930, nach¬
mittags Yt \ Uhr von der Friedhofkapelle aus .

Die guten Sohlen kauft man
in der Lederhdlg . Trautmann

AMerKtr . 7, zwischen Kaiserstr . u . Zirkel

Unsere Hebe Mutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter .

Margarete Leimbach
Beb . Volkcrt

ist heute Nacht , nach kurzer ,schwerer Krankheit , verschieden .
Karlsruhe , den 20 . Mai 1930.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
August Leimbnch .

Auf Wunsch der Entschlafenenfindet die Beerdigung am Frei¬
tag in Bruchsal statt .

Todes -Anzeige .
Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen , sein Kind ,

unsern lieben Vater und Großvater

Franz LeycndccKer , p™
gestern abend im 81 . Lebensjahr zu sich zu rufen .

Im Namen der Familie :
Frau Marg . Kech , Reg . - Rats Ww .

Karlsruhe , 21 . Mai 1930.
Weinbrennerstr . 58 , pt .
Die Beerdigung findet am Freitag , 1 Uhr nachmittags von der

Friedhotkapelle aus statt .

dB 2 SCHIMM«

Neapolitaner

Kartoffeln ^ 50
schöne , gelbfleisch .Ware "schöne , gelbfleisch .Ware

dazu

Mntjes-Herlnge All
3 Stück

( Sauerkraut 19
Weingärung H

Pfund H ÜH £

dazu 1 Rauchfleisch180
ohne Rippen

Landräucherung . Pfund ■

Ferner empfehlen wir :
Selbsteingelegte

Salzgurken Stück

Auf alle «

501
|o

. Raba «*i
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